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LIEBE EGGELSBERGERINNEN UND EGGELSBERGER!

Es tut sich was in Eggelsberg... 
das ist nicht nur ein Schlagwort.  
Nur einige Vorhaben wurden auf 
der Titelseite unserer Zeitung ab-
gebildet. 

Die 5 kleinen Bilder entsprechen ei-
ner Investitionssumme von ca. 9,5 
Millionen Euro und das ist nur ein Teil 
von den laufenden Investitionen 
der Marktgemeinde Eggelsberg.  
Gleichzeitig findet eine starke wirt-
schaftliche Entwicklung, nicht nur 
in Eggelsberg, sondern in der ge-
samten Region statt. 

Durch die steigende Anzahl der 
Arbeitsplätze, wollen sich auch 
immer mehr Menschen bei uns 
niederlassen. Sowohl junge Eg-
gelsberger, als auch Zugezogene 
gründen bei uns Haushalt und Fa-
milie. Eine starke Nachfrage nach 
zusätzlichem Wohnraum ist weithin 
sichtbar. Es ist auch logisch und klar 
nachvollziehbar, dass Menschen 

die bei uns Arbeit finden, auch hier 
Wohnraum brauchen. Die Anfor-
derungen an die gemeindeeigene 
Infrastruktur steigen. Manches mag 
auch Probleme mit sich bringen, 
insgesamt muss man die Entwick-
lung positiv und als Chance für 
unsere Gesellschaft und Wirtschaft 
sehen.

Kinderbetreuungsplätze, Platz in 
Volksschule und Neuer Mittelschu-
le wird zusätzliche notwendig und 

muss mittelfristig geschaffen wer-
den. Mit dem Ausbau des Kinder-
gartens, mit zusätzlicher Raumpla-
nung in der Mittelschule werden 
schon erste Akzente in diese Rich-
tung gesetzt. Eine angedachte 
Übersiedlung der Landesmusik-
schule vom derzeitigen Volksschul-
gebäude in das benachbarte 
„Kaufhaus Hager“ würde Platz und 
Raum für mehr Volksschüler schaf-
fen. 

Wir müssen nicht nur viel Geld in-
vestieren, wir müssen auch viele 
gute Ideen entwickeln um unse-
re Gemeinde voran zu bringen. 
Eggelsberg ist gut aufgestellt und 
kann optimistisch in die Zukunft bli-
cken.

4 Monate Teststraße in Eggelsberg 
haben gezeigt, dass die Gemeinde 
schnell auf eine Herausforderung 
reagieren kann. Herzlichen Dank 
an unseren Gemeindearzt Dr. Cle-
mens Schwarz, bei allen Mitarbei-
tern der Gemeindeämter, bei den 
Helfern der freiwilligen Feuerweh-
ren und bei allen Privatpersonen die 
uns unterstützt haben die Anforde-
rungen einer Teststraße zu erfüllen.  
Mein Dank gilt auch an Herrn Di-
rektor Theo Landrichinger und 
dem Lehrerteam der Musikmittel-
schule für die Entbehrungen der 
Sporthalle während der Testzeiten.  
Ihr wart ein tolles Team.

Ich wünsche Ihnen einen 
erholsamen Sommer und 

wunderschöne  
Urlaubstage.

Ihr

Christian Kager
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VORWORT DES  

BÜRGERMEISTERS

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 19:00 Uhr



Voranschlags- und Rechnungsabschlussver-
ordnung 2015-Eröffnungsbilanz

Das kommunale Haushalts- und Rechnungswesen un-
terschied sich bis 2019 deutlich vom privatwirtschaft-
lichen. Statt der Doppik (doppelte Buchführung) wur-
de in Österreichs Städten, Gemeinden und Ländern 
die "Kameralistik" verwendet. 

Ab 1. 1. 2020 sind die Haushalte völlig neu gegliedert: 
nach dem sogenannten "integrierten Drei-Kompo-
nenten-Haushalt" wird die bisherige Logik der Kame-

ralistik, die im Wesentlichen im Finanzierungshaushalt 
beibehalten wird, um den Ergebnishaushalt und den 
Vermögenshaushalt ergänzt. Damit sind die Rech-
nungslegungsvorschriften nun wesentliche ähnlicher 
der aus der Privatwirtschaft bekannten Doppik.

Durch diese Umstellung waren die Mitarbeiter der 
Buchhaltungen sehr gefordert, da die erstmalige Er-
stellung einer Eröffnungsbilanz notwendig war. Das 
sogenannte „Vermögen“ der Gemeinden musste er-
fasst werden.

Rechnungsabschluss 2020
Ergebnis der lf. Geschäftstätigkeit

 Einzahlungen Auszahlungen

Operative Gebarung €   9.046.472,67 €   8.001.886,98

Investive Gebarung €   1.295.518,04 €   3.194.010,58

Finanzierungstätigkeit €      306.600,00 €      255.331,66

Zwischensumme € 10.648.590,71 € 11.451.229,22

abzüglich investive Einzelvorhaben €  -1.797.286,73 €  -3.043.166,33

Summe €   8.851.303,98 €   8.408.062,89

Ergebnis der lf. Geschäftstätigkeit €  +  443.241,09

Rücklagen per 31.12.2020  € 3.202.023,09 
Schuldenstand per 31.12.2020  € 2.810.916,26 
Haftungen    €  77.200,00

AKTIVA PASSIVA

C) Nettovermögen € 21.454.754,32 

D) Investitionszuschüsse € 7.823.068,59

A) langfristiges Vermögen € 28.819.594,04 E) langfristige Fremdmittel € 3.348.541,85

B) kurzfristiges Vermögen €3.953.763,80 F) kurzfristige Fremdmittel € 146.993,08

Summe AKTIVA € 32.773.357,84 Summe PASSIVA € 32.773.357,84

Vermögenshaushalt Eröffnungsbilanz
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Aus dem Gemeinderat
Vbgm. Günther Lahner legte im März 2021 sein Mandat als Gemeindevorstand zurück. Somit war die Nach-
wahl eines neuen Gemeindevorstandsmitgliedes und auch eines Vizebürgermeisters notwendig. Bei dieser 
Fraktionswahl wurde GR Franz Seeleitner als neues Mitglied des Gemeindevorstandes und als neuer Vizebür-
germeister der Marktgemeinde Eggelsberg gewählt. Herzliche Gratulation dazu. 

Finanzen



Die Personalkosten der Gemeinde betrugen 2020 für 55 Bedienstete € 1.430.265,40.

Im Bildungsbereich beliefen sich die Ausgaben auf  ca. € 1.238.000,00 
(im Bereich der Pflichtschulen ca. € 627.000,00 sowie im Kindergarten/Krabbelgruppe ca. € 611.000,00)

Es stehen den Einnahmen von ca. € 672.000,00 gegenüber.

Im Bereich der Schulen € 358.000,00 und Kindergarten/Krabbelgruppe ca. € 313.000,00 

Ausgaben für Berufsschulen in OÖ ca. € 24.000,00

Ertragsanteile   € 1.956.557,00 (um 7,8 % weniger als 2019)

Kommunalsteuer (ca.)  €  2.968.000,00 (um 7,3 % weniger als 2019)

Krankenanstaltenbeiträge  € 760.011,00 
SHV-Umlage  € 1.194.916,00 
Landesumlage €     462.271,42 
Umlagen  = 28,26 % aller Einzahlungen in der laufenden Geschäftstätigkeit 2020 
 
Projekte 2021

212300  Ausbau Dachgeschoß (1 EDV-Raum)  Priorität 1 
633100  Hochwasserschutz Ibm    Priorität 2

Investive Einzelvorhaben die bereits begonnen wurden

• 010000        Neubau Gemeindeamt  

• 240400        Anbau Sonnenweg Kindergarten 

• 851850        Aufschließung Neue Mitte 

• 612100        Umlegung/Neubau  
                    Hehenbergerstraße

• 851750       BA14b Aufschließung Pippmannsberg                                                
                   Renzl

• 611100       Lärmschutzmaßnahmen +  
                   Fahrbahnteiler Gundertshausen 

Voranschlag 2021+ MFP 2021-2025

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis ge-
bracht. 

Nachtragsvoranschlag 2021+ MFP 2021-2025

Für das Jahr 2021 wurde bereits ein Nachtragsvoranschlag erstellt – Gemäß Prüfbericht wurden einige Än-
derungen vorgenommen und das Vorhaben „Dachbodenausbau für die Schaffung eines EDV-Raumes der 
NMS“ mit der Gesamtfinanzierung aufgenommen.

Liegenschaftskäufe bzw. Verkäufe

Kaufvertrag mit Tanja und Reinhard Heubach, über 
den Verkauf des Grundstückes Nr. 136/1, KG Eggels-
berg im Ausmaß von 67 m2.

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 2 14Seite

Aus dem Gemeinderat



Abwasserbeseitigung/Wasserversorgung 

• Nachstehende Auftragsvergaben an die Firma 
KARL&PEHERSTORFER, 5110 Oberndorf wurden er-
teilt. 

• Sanierung des Hochbehälters und des Brunnens 
in Ibm

• Straßenplanung Autmannsdorf samt Entwässe-
rung 

• Kläranlage Eggelsberg/Anpassung Schlamment-
wässerungsanlage 

• Regenwasserableitung Gundertshausen 

• Außenanlage „Neue Mitte“ 

• WVA Eggelsberg-Anpassung Seeholzquelle 

• Regenwasserableitung Neue Mitte samt Baufeld-
freimachung FMZ Eggelsberg

• Straßenplanung Hehenbergerstraße und Lederer-
gasse

• Zwischenzeitliche Nutzung und Adaptierung des 
„Hagerhauses“ für Bildung, Kunst und Kultur

• Übernahme bzw. Auflassung von Wegparzellen in 
bzw. aus dem öffentlichen Gut der Gemeinde 

• Die Wegvermessung Hofer-Bipa-Schnaitl-Zenz in 
Gundertshausen wurde beschlossen und der Stra-
ßenzug ins öffentliche Gut der Gemeinde über-
tragen. 

Kindergartenanbau 
Sonnenweg Kinder

Der Anbau des Kindergartens Son-
nenweg Kinder schreitet zügig vor-
an, der Bauzeitplan konnte bis zum 
heutigen Tag eingehalten werden. 
Durch den Anbau gewinnt der Gar-
tenbereich zusätzlich an Charme, 
da dieser nun windgeschützt ist und 
der Blick zum „Pfarrgarten“ und zur 
Kirche ein einzigartiges Ambiente 
bietet.

Nachstehende Auftragsvergaben dazu wur-
den vom Gemeinderat im 1. Halbjahr 2021 
beschlossen: 

• Baumeisterarbeiten – Firma Hager, Tarsdorf 

• Estricharbeiten – Fa. Polzinger, Offenhausen 

• Malerarbeiten – Fa. Pachler, Eggelsberg

• Innentüren, Wandverkleidung, Glaser-Fa. Birg-
mann, Eggelsberg

• Bodenbeläge, Vorhänge – Firma Berger, Eggels-
berg

• Fliesenlegearbeiten-Fa. Fliesenkreativ, Eggelsberg

• Trockenbauarbeiten, Fa. Perchtold, Gmunden

• WC-Trennwände - Fa. Reuplan, Hard

• Schließanlage – Fa. Schmidhammer, Oster-
miething 

• Beschilderung – Fa. Schilder Systeme Bürmoos

• Außenputz – Fa. Gigler, Andrichsfurt

Der Finanzierungsplan für den Anbau des 
Kindergartens mit Krabbelgruppe wurde 
ebenfalls beschlossen.
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Derzeit laufen bereits die Planungen für das „FMZ Eggelsberg“ Der Baubeginn soll noch 2021 sein. Der Ankauf 
von weiteren ca. 2.000 m2 Grundfläche, angrenzend an das bereits dafür vorgesehene Grundstück, soll noch 
getätigt werden.

Foto: gesehen vom neuen Gemeindeamt

Neubau Gemeindeamt
Wie auf dem Foto auf der Titelseite ersichtlich, sind die Bau-
arbeiten bereits voll im Gange, die duktilen Pfähle wurden 
geschlagen und konnte mit den Fundamentierungs-bzw. 
Betonarbeiten begonnen werden. Die Bauzeit beträgt ca. 
2 Jahre. 

Straßen, Geh- und Radwege der Gemeinde 

Das Straßenbauprogramm 2021 in der Höhe von € 
156.000,00 wurde beschlossen und die Firma Erdbau 
aus Kirchberg b.M. mit den Arbeiten betraut. Mit der 
Errichtung des Fahrbahnteilers in Gundertshausen 
wurde bereits begonnen, der Gemeinderat hat dazu 
die notwendigen Beschlüsse gefasst.Weiters wurde 
ein Paket für die Umsetzung der Radinfrastruktur in Eg-
gelsberg einstimmig beschlossen. Das „Radinfrastruk-

turteam“ unter der Leitung von Hans Scharinger hat 
dazu einen beachtlichen Beitrag geleistet. 

Verlängerung des GW Lagerhaus 

Der Gehweg vom „(SPAR) Gundertshausen in Rich-
tung Innviertler Lagerhaus soll auf der gegenüberlie-
genden Seite ab der Einfahrt Trumling bis zur Einfahrt 
Richtung Weilbuch verlängert werden. Derzeit wird 
an der Planung gearbeitet.

Sonstige Beschlüsse 

Eine Ergänzung zum Pachtvertrag Richard Wallner für 
den Parkplatz im Strandbad Ibm wurde beschlossen. 

Von Ing. Georg Zenz wurde das Bild „Golgotha“ leih-
weise für die Aussegnungshalle auf unbestimmte Zeit 
zur Verfügung gestellt. Dazu war der Abschluss einer 
Prekariumsvereinbarung notwendig. Vielen Dank an 
Ing. Georg Zenz

FMZ (Fachmarktzentrum) Eggelsberg

Wir möchten uns bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern für das entgegenbrachte Verständnis für 
die entstandenen Unannehmlichkeiten aller 
Baumaßnahmenbedanken!
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Die Änderung der Richtlinien für Subventionen wurde vom Gemeinderat beschlossen:

• Erhöhung des Säuglingsgutscheines von derzeit 
€ 100,00 auf € 200,00.

• Intervallumstellung bei Leihmülltonnen  
Für Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 4 ist nun 
auch eine 4 wöchentliche Abfuhr möglich.

• Förderung für den Ankauf einer Biotonne in der 
Höhe von € 12.00 pro verkaufte Tonne.

Für nachstehende Flächenwidmungsplan-bzw. ÖEK -Änderungen 
wurde das Einleitungsverfahren (Stellungnahmeverfahren) be-
schlossen. 
Änderung Nr. 4.34, ÖEK-Änderung Nr. 2.21, 

(Herr Bernhard Renzl), 560 m2 Grünland in Dorfgebiet 
in Pippmannsberg.

Änderung Nr. 4.35

(Familie Aigner-Ibm) Vergrößerung der Fläche einer 
„Sternchenwidmung“ auf 999 m2.

Änderung Nr. 4.36

(Christian Kager-Ibm) 1.400,00 m2 Grünland in Ver-
kehrsfläche ruhender Verkehr (Parkplatz) im Bereich 
Ibmer Moor. 

Änderung Nr. 4.37, ÖEK-Änderung Nr. 2.22

Die Geschäftsfläche der Firma Pletzer (ILV-Immobili-
en) muss in Kerngebiet umgewidmet werden, da auf 
dieser Fläche auch Wohnungen errichtet werden. 

Änderung Nr. 4.38, ÖEK-Änderung Nr. 4.38

Markus Vitzthum, 5132 Geretsberg hat die Umwid-
mung von 8.900 m2 Grünland in eingeschränktes ge-
mischtes Baugebiet (Ausschluss von betriebsfremden 
Wohnungen) in Gundertshausen (nähe ASZ) ange-
sucht.

Änderung Nr. 4.39

Herr Bernhard Renzl hat um die Umwidmung von 
4.900,00 m2 Grünland in Wohngebiet in Sonnleithen 
(nähe Bergstraße) angesucht. 

Änderung Nr. 4.40, ÖEK-Änderung Nr. 2.24

Frau Andrea Treml hat um die Umwidmung von 1.600 
m2 Grünland in Dorfgebiet und 1.500 m2 Grünland 
in eingeschränktes gemischtes Baugebiet im Bereich 
Kleinschäding angesucht.

Flächenwidmungsplan bzw. ÖEK-Änderungen-Beschlussfassung 2. 
Beschluss nach dem Einleitungsverfahren
Änderung Nr. 4.30 

Herr Markus Baumann hat um die Berichtigung der 
Widmungsfläche im Bereich Ibm angesucht. 

Änderung Nr. 4.31 

Dieser Änderungswunsch von Herrn Karl Albrecht 
musste auf ca. 200 m² reduziert werden, jedoch mit 
der Auflage, dass auf dieser Fläche kein Hauptge-
bäude errichtet werden darf. 

Flächenwidmungsplan-Änderung Nr. 4.28, ÖEK-Än-
derung Nr. 2.16

Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, hat die 
Firma B&R um eine Änderung des Flächenwidmungs-
planes bzw. des Örtlichen Entwicklungskonzeptes an-
gesucht. 

Der Änderungswunsch wurde gemäß den eingelang-
ten Stellungnahmen der Anrainer und Behörden an-
gepasst.
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Kindergarten

Strandbad Ibm Pensionierungen

Dicker Sarah übernahm nach Ihrer 
Karenz am 15.02.2021 die Leitung 
des Kindergartens.

Kohlbacher Natascha wurde mit 
11.12.2020 als Kindergartenhelferin 
in den Dienst übernommen.

Gruber Gabriele Dienstbeginn am 
25.01.2021 als Kindergartenpäda-
gogin.

Wimmer Monika Dienstbeginn am 
01.03.2021 als Reinigungskraft.

Das Strandbad Ibm bekam am 
25.05.2021 mit Danzinger Sabi-
ne  (rechts) eine Verstärkung des 
Teams an der Kassa.

Stöllinger Ernie ging mit 31.12.2020 
in ihren wohlverdienten Ruhestand. 
Die Marktgemeinde Eggelsberg 
bedankt sich für die Zusammen-
arbeit und das Engagement bei 
"Essen auf Rädern" und wünscht 
dir alles Gute und Gesundheit auf 
deinen weiteren Weg!

Wir wünschen allen neuen Mitarbeitern viel Spaß an Ihrer Arbeit und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!

Frau Sabine Trink wurde für weite-
re 5 Jahre als Amtsleiterin bestellt. 
Dies wurde vom Gemeinderat 
beschlossen.
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Personelles aus dem Gemeindeamt

Frau Kammerstetter Renate 
übernahm am 01.02.2021 
statt der Frau Stöllinger den 
Dienst der Zustellung "Essen 
auf Räder"



Im August dieses Jahres feiert un-
ser Pfarrstadlmarkt sein zweijähri-
ges Bestehen. Besondere selbst-
gemachte Spezialitäten aus der 
Region ziehen jeden ersten Freitag 
im Monat sowohl Eggelsberger als 
auch Menschen in der Umgebung 
an. Immer mit Blick auf die Regio-
nalität erfreut sich der Pfarrstad-
lmarkt über großen Zuspruch und 
ständiges Wachstum. Dies zeigt 

uns die Wichtigkeit dieses Projek-
tes und die Wertschätzung der 
Produkte.

Der Sommer steht vor der Tür und 
die aktuelle, turbulente Zeit hat 
uns gezeigt, dass es nur gemein-
sam möglich ist, Großes zu schaf-
fen. Wir sind weiterhin im Rahmen 
unserer Möglichkeit für unsere Be-
sucher da und bieten „Guads vo 
dahoam“ zum Kaufen oder zum 
Verschenken. Neben regionalen 
Köstlichkeiten aus der Region fin-
den Sie hier nette Geschenkside-
en, kleine Mitbringsel und eine ge-
mütliche, familiäre Atmosphäre. 
Auch Gutscheine für eine kleine 
Aufmerksamkeit, einen Geburts-
tag oder eine andere Festlichkeit 
erhalten Sie vor Ort am Markt oder 
im Gemeindeamt Eggelsberg. Wir 
lassen keine Wünsche offen und 
versorgen Sie mit bester Qualität.

Der Pfarrstadlmarkt ist zu einer fi-
xen monatlichen Veranstaltung 
geworden und kann dabei auf 
erfolgreiche zwei Jahre zurückbli-
cken. Gustieren, stöbern, verwei-
len, plaudern, informieren – alles ist 
bei uns möglich.

Ebenso möchten wir uns herzlich 
bei unseren Sponsoren für die Hil-
fe bei den Postaussendungen und 
bei der Marktgemeinde Eggels-
berg für die tolle Unterstützung be-
danken.

Wir freuen uns Sie bei unserem 
Pfarrstadlmarkt begrüßen zu dür-
fen. Starten wir gemeinsam in den 
Sommer 2021.

Nächste Termine: 09. 
Juli | 06. August | 03. 
September | 01. Ok-
tober | 05. Novem-
ber | 03. Dezember

Pfarrstadlmarkt Eggelsberg

Aktuelles & Informatives
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Aktuelles & Informatives
Schutzprojekt zur Rettung der Bekassine
im Ibmer Moor
Das Ibmer Moor ist die größte 
zusammenhängende Moorland-
schaft Österreichs und erstreckt 
sich über Oberösterreich und 
Salzburg. Das Moor ist ein Juwel 
für die natürliche Vielfalt in Ös-
terreich und leistet durch seine 
CO2-Speicherung einen Beitrag 
zum Klimaschutz. Es ist Naher-
holungsraum und naturtouristi-
scher Motor für die Region. In 
Oberösterreich ist es zugleich 
das bedeutendste Brutgebiet 
für Wiesenvögel und damit für 
hochgradig gefährdete Vogel-
arten, wie Bekassine und Großer 
Brachvogel. BirdLife Österreich 
startete ein dringend notwen-
diges Projekt zur Sicherung von 
überlebenswichtigen Lebens-
räumen für die Bekassine. Das 
Projekt wird in Zusammenarbeit 
mit dem Land Oberösterreich, 

der LEADER-Region Oberinnvier-
tel-Mattigtal und den Grund-
eigentümerinnen umgesetzt. 
Blühendes Österreich – REWE 
International gemeinnützige Pri-
vatstiftung finanziert das Projekt.
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Die Fahrrad – Codieraktion durch den OÖ 
Zivilschutz 
fand am Freitag, den 4. Juni 2021 von 10:00 bis 16:00 Uhr beim Pfarrstadl - Markt in Eggels-
berg statt.

Vorbeugender Diebstahlschutz: 

Mittels Gravur eines Codes am Rahmen wird das Fahrrad schnell identifizierbar und erschwert obendrein 
Dieben den Weiterverkauf gestohlener Fahr-
räder! 

Dank der Unterstützung durch die Marktge-
meinde Eggelsberg zahlten Eggelsberger 
BürgerInnen einen Unkostenbeitrag von nur 
5 Euro pro Fahrrad statt 9 Euro.

Obwohl Robert Zens und sein Helfer vom OÖ 
Zivilschutz länger arbeiteten, konnten nicht 
alle das Angebot nutzen.

Deshalb wird die Codieraktion am Freitag, 
den 3. September beim Pfarrstadl – Markt 
wiederholt .
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Bericht - Radfahrbeauftragter

Verbesserung der Eggelsberger Radinfrastruktur

Ziele:

• Verbesserung der Eggelsberger Radinfrastruktur 
(Radwege, Radübergänge, Radabstellanlagen,    
Freizeiteinrichtungen wie Pumptrack, usw...), da-
mit das Radeln in Eggelsberg attraktiver und vor 
allem sicherer wird.

• Schaffung von durchgängigen Radfahrverbin-
dungen von Eggelsberger Ortschaften, Weilern 
und Wohnsiedlungen, sowie Nachbargemeinden 
zu zentralen Punkten, wie Marktplatz, Bildungs-
einrichtungen, Einkaufsmöglichkeiten, Betrieben, 
Arzt, usw.

Ablauf:

• Bei einem Radlokalaugenschein wurde Eggels-
berg mit dem Fahrrad erkundet und ein Video 
über die aktuelle Radinfrastruktur gedreht.

• Beim Infrastrukturworkshop wurden 23 Projekte zur 
Verbesserung der Eggelsberger Radinfrastruktur 
ausgearbeitet. Anschließend  wurde ein Umset-
zungsplan erstellt.

• Durch die Bewertung von mehreren Personen 
(Team der Radfahrbeauftragten und dem Stra-
ßenausschuss mit Vertretern aller im Eggelsberger 
Gemeinderat vertretenen Parteien) wurde die 
Priorisierung für die einzelnen Projekte vorgenom-
men.

Folgende Punkte wurden deshalb auch einstimmig durch den Gemeinderat beschlossen:

• Ausbau bzw. die Verbesserung der Eggelsberger Radinfrastruktur durch Umsetzung der Projekte (siehe 
Tabelle A, B und C).

• Die Reihung der Umsetzung erfolgt unter Berücksichtigung der Prioritätenlisten, den finanziellen Möglich-
keiten und der Grundstücksverfügbarkeit bzw. Grundablöse.

• Jährliche Validierung (Ende 3.Quartal oder Anfang 4.Quartal):

Der Stand der  Abarbeitung der einzelnen Eggelsberger Radinfrastruktur-Projekte (Tabelle A, B und C) wird 
erhoben  und der Start nächster Projekte festlegt.

Gegebenenfalls werden neue Erkenntnisse im Umsetzungsplan der Radinfrastruktur aufgenommen.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich dem Team „Eggelsberger Radfahrbeauftragte“, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Marktgemeindeamtes, DI Robert Stögner (Klimabündnis OÖ), Christian Hummer (Rad-
verkehrsbeauftragter für OÖ) für die hervorragende Mitarbeit und Beratung, sowie dem Straßenausschuss mit 
Obm. BGM Christian Kager und allen im Gemeinderat vertretenden Fraktionen für die gemeinsame Bewer-
tung und Unterstützung aussprechen.

Ergebnis:

Gemeinderatssitzung am 11. Mai 2021

 
Tagesordnungspunkt: 9.) Umsetzung - Radinfrastruktur für Eggelsberg, Beratung und Beschlussfassung. 
Die Vorstellung der einzelnen Projekte erfolgte durch den Radfahrbeauftragten. 
Das positive Echo durch den Gemeinderat zeigte, dass dieses Thema allen wichtig ist.
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Damit Gehsteige, Radwege und-
Fahrbahnen sicher benutzt werden 
können, müssen sie in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängen-
dem Bewuchs aus Privatgrundstü-
cken sein. Hecken und Sträucher 
sind so zurück zu schneiden, dass 
mindestens ein Lichtraumprofil von 
4,50 m Höhe über der Fahrbahn, 
bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, 
gegeben sind.

Hinweis: Für sämtliche Unfälle, die 
sich aufgrund eines mangelnden-
Pflanzenrückschnitts ereignen, 
haftet die/der Liegenschaftsei-
gentümer/in. Gemäß § 91 Abs. 1 
der Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO 1960) hat die Behörde die 
Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs, oder 
welche die Benützbarkeit der Stra-
ße einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßenver-
kehr dienenden Anlagen z. B. Be-
leuchtungsanlagen, beeinträchti-
gen,auszuästen oder zu entfernen.

Was Sie also beachten soll-
ten:

• Jegliches Grün oder Geäst, 
das auf den Gehsteig, den 

Radweg oder in den Straßen-
raum ragt, muss geschnitten 
werden.

• Von Laub oder Blattwerk darf 
darüber hinaus die Sicht auf 
den Straßenverlauf, etwa im 
Kurvenbereich, nicht beein-
trächtigt werden.

• Überdies müssen Verkehrszei-
chen und die Straßenbeleuch-
tung freigehalten werden.

• Achten Sie gegebenenfalls bei 
Hecken-Neupflanzungen auf 
genügend Abstand zum Stra-
ßenraum. 

Kranke und abgestorbene Bäu-
me und Äste können eine Gefahr 
für die Straßenbenützer darstellen. 
Grundstücksbesitzer/Waldbesitzer 
werden dazu angehalten, Bäu-
me und etwaigen anderen Be-
wuchs im Bereich von öffentlichen 
Straßen entsprechend zu pflegen 
und regelmäßige Sichtkontrollen 
durchzuführen. Offensichtlich dür-
re und abgestorbene Bäume und 
Äste sind umgehend zu entfer-
nen. Speziell nach Windstürmen, 
Schneedruck oder Eisregen sind 
Besichtigungen vom Eigentümer 
durchzuführen. Wenn seitens der 
Gemeinde eine mögliche Ge-
fährdung für die Benutzer öffentl. 
Straßen durch schadhafte Bäume 
festgestellt wird, so wird der/die 
Eigentümer/in darüber in Kenntnis 

gesetzt und dazu aufgefordert, 
entsprechende Maßnahmen zur 
Abwendung von Unfällen zu tref-
fen.

Hinweis auf § 92 StVO Verun-
reinigung der Straße.

1. Jede gröbliche oder die Si-
cherheit der Straßenbenützer 
gefährdende Verunreinigung 
der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere 
durch Schutt, Kehricht,Abfälle 
und Unrat aller Art, sowie das 
Ausgießen von Flüssigkeiten 
bei Gefahr einer Glatteisbil-
dung ist verboten. Haften an 
einem Fahrzeug, insbesonde-
re auf seinen Rädern, größere 
Erdmengen, so hat sie der Len-
ker vor dem Einfahren auf eine 
staubfreie Straße zu entfernen. 

2. Die Besitzer oder Verwahrer 
von Hunden haben dafür zu 
sorgen, dass diese Gehsteige, 
Geh- und Radwege, Wohnstra-
ßen und Begegnungszonen 
nicht verunreinigen.

3. Personen, die den Vorschriften 
der vorhergehenden Absätze 
zuwiderhandeln, können, ab-
gesehen von den Straffolgen, 
zur Entfernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für die Reini-
gung verhalten werden.

Info 
Hinweis auf §91 StVO 
Bäume und Einfriedungen neben der Straße.

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum 
Eggelsberg

Montag: 08.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr (vom 15.04 - 31.10) 
Freitag: 08.00 - 17.30 Uhr 
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Corona Regeln: FFP 2 Maske verwenden, Abstand 
mind. 1m, Hygienemaßnahmen beachten!
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Für Schülerinnen und Schüler die eine ober-
österreichische Pflichtschule besuchen (VS, 
MS, Poly,LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen 
ist für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastun-
gen verbunden. Um diese Familien finanziell zu un-
terstützen und den Kindern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermöglichen unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 
Eine finanzielle Unterstützung erhalten Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe des Schuljahres an ei-
ner 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat 
oder mehrere Kinder an mehrtägigen Schulveranstal-

tungen mit mindestens einer Nächtigung außerhalb 
des Schulstandortes teilgenommen haben. Die Höhe 
des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltungen 
beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen 
75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro 
und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 
125 Euro. Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an meh-
reren Schulveranstaltungen teil, wird empfohlen, den 
Zuschuss für den längeren dieser Aufenthalte zu be-
antragen. 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des 
laufenden Schuljahres (31. Oktober).

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ

Jugendcoaching Face2Face oder im Chat
Du bist zw. 15 und 24 Jahre alt, weder in einer Ausbil-
dung, noch in einer Schule?

Du weißt nicht wie es mit dir und deiner beruflichen 
Laufbahn weitergehen soll und hast keinen Plan, wie 
du die nächsten Schritte setzen sollst?

Dann bist du bei uns genau richtig !

Wer sind wir? Das we need you Jugendcoaching 
der Sozialen Initiative gGmbH wird im Auftrag des 
Sozialministeriumservice durchgeführt und unter-
stützt Jugendliche und junge Erwachsene, zwischen 
15 und 24 Jahre, beim gemeinsamen Entwickeln 
von Perspektiven für ihre weitere berufliche Zukunft. 
Manchmal jedoch, erschweren unterschiedliche 
Problemlagen die berufliche Orientierung und somit 
den Einstieg in das Berufsleben – auch dann ist das 
Jugendcoaching an der Seite der jungen Menschen.

Gemeinsam schaffen wir eine Basis, um deine 
nächsten Schritte am beruflichen Weg meistern 
zu können!Gerne kannst du dich gleich an deine 
Coaches in Braunau oder Mattighofen wenden:

 
Sigrid Mair: 0676 841314536 (Mattighofen)

Helmut Zemlicka: 0676 841314727 (Mattighofen)

Eva-Maria Schattenecker: 0676 841314420 (Braunau)

Oder nutze unseren Chat, denn wir sind für dich da!

Unverbindlich, kostenlos, direkt und anonym von 
Montag bis Freitag zw. 18:00 und 20:00 Uhr. Ganz 
neu hat es sich das Jugendcoaching außerdem 

zum Ziel gesetzt, allen außerschulischen Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen, einen ganz ein-
fachen Zugang zum Angebot zu ermöglichen.
Mit 15.03.2021 startet daher der neue Jugendcoa-
ching-Chat. Über diese Form ist es den Jugendlichen 
möglich von überall aus mit uns so easy wie mög-
lich in Verbindung zu treten. Jeweils 2 Coaches ste-
hen den Jugendlichen von Montag bis Freitag zwi-
schen 18:00 Uhr und 20:00 Uhr online zur Verfügung 
und können unmittelbar um Rat gefragt werden.

… also klick dich rein unter www.weneedyou.at und 
schreib uns!
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Aktion Hui statt Pfui

Aktion Hui statt Pfui Marktge-
meinde Eggelsberg

Am Samstag, 17.04.2021 fand im 
Gemeindegebiet Eggelsberg die 
Aktion Hui statt Pfui statt. Gemein-
deräte aus allen Fraktionen, ver-
schieden Vereinsmitglieder und 
viele fleißige Helfer trafen sich um 
09:00 Uhr am Parkplatz der Neuen 
Musikmittelschule.

Für alle fleißigen Sammler wurden 
Handschuhe, Warnwesten und 
entsprechende Müllsäcke ausge-
geben. In weiterer Folge, teilten 
sich alle beteiligten Personen im 
gesamten Gemeindegebiet auf 
und begannen den verschiede-
nen Müll einzusammeln.

Die Sammlung war sehr vielfältig 
und reichte wie gewohnt von Zi-
garettenschachteln, über Glasfla-
schen, Getränkedosen bis hin zu 
einem Reifen der in der Wiese lag.

Die vollen Müllsäcke wurden dann 
an übersichtlichen Stellen abge-

stellt und von GV Josef Maislinger 
und Thomas Stöllberger mit dem 
Gemeindepritschenwagen einge-
sammelt und abgeholt.

Um 11:45 trafen sich nochmal alle 
Sammler vor dem ASZ in Eggels-
berg für ein Gruppenfoto und für 
die Entsorgung der Abfallsäcke. 
Natürlich haben sich auch alle 
Helfer eine Stärkung verdient, zu 
Mittag gab es unter Einhaltung 
aller Covid-Maßnahmen ein Ge-
tränk und eine Jause.

Dafür möchten wir uns herzlich bei 
Schnaitl Matthias von der Privat-
brauerei Schnaitl für die Bereitstel-
lung der Getränke und bei Herrn 

Franz Lindlbauer für die leckeren 
Würstel bedanken.

Wir möchten gerne noch darauf 
hinweisen, dass am Gemeindeamt 
während der Öffnungszeiten jeder-
zeit ein Müllsack der für die Aktion 
Hui statt Pfui gedacht ist, abgeholt 
werden kann.

Zehentner Monika und Christian 

Waltraud und Roland Kelz

Helmut Hinterrauer

Windsberger Reinhard, Baischer Josef, 
Wimmer Erich
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• Sonderanfertigung
• Restaurierung & Reparatur
• Schmuckstücke 

• Edelsteine
• Galvanisierung
• Vervielfältigung & Serienproduktion

GOLDSCHMIEDE LENK 
Bergstetten 10 | 5142 Bergstetten 
+43 (0)699 / 115 410 54
offi ce@goldschmiede-lenk.at

Christian Lenk
Goldschmiedemeister

Christopher Lenk
Goldschmied

UNSER ANGEBOT

www.goldschmiede-lenk.at

Seit 1872Seit 1872Seit 1872Seit 1872

ONLINE BESTELLEN

GESCHENKSIDEE
für den Muttertag

HERZANHÄNGER 
rosé vergoldet   € 66,–

€ 10 GUTSCHEIN 
Gutschein Code: Gold10

IN 4. GENERATION
Goldschmiede aus Leidenschaft

Wir schmieden, reparieren und veredeln 
Schmuckstücke. 
Sie suchen ein besonderes Schmuckstück oder 
möchten eines reparieren lassen? 
Dann besuchen Sie uns in unserem SCHAURAUM
nahe Eggelsberg. 



Wir gratulieren... ... zur Geburt

Natali Homola

Tochter von Homolová Michaela 
und Homola Stanislav 

Elisabeth Hitzginger

Tochter von Kajta und  
Johann Hitzginger 

Jonas Ramitsch

Florian Reschenhofer

Josef Ambs

Sohn von Carina 
und Philipp Ramitsch

Sohn von Kristin Peter 
und Martin Reschenhofer

Sohn von Johanna  
und Philipp Ambs
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Wir gratulieren...

... zur bestandenen Prüfung

Frau Verena Pfaffinger hat 
an der Montanuniversi-
tät Leoben das Bachelor-
studium für den Bereich  
 

Montanmaschinenbau 

erfolgreich abgeschlossen. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Marcel Alexander Pachler

Sohn von Iris  
und Bernhard Pachler

... zur Geburt

... zur Auszeichnung

Mit maßgeblicher Beteiligung aus Eggelsberg konnte 
das Projektteam R.O.L.E. GmbH – automated bottle 
handler der HTL Braunau nach dem österreichwei-
ten Sieg im Herbst 2020 beim Bank Austria Busines-
splan-Wettbewerb nun bei dem im April stattfinden-
den YouthStart European Entrepreneurship Award 
den ausgezeichneten 3. Platz in der Kategorie „Real 
Market Challenge“ belegen.

Einen ausführlichen Bericht über das Projekt gibt es 
auf der Homepage der HTL Braunau zu lesen.

v.l.n.r. Michael Hochradl* - Daniel Linecker - Philipp Enhuber* - Philipp Renzl 
(*aus Eggelsberg)

Frau Michelle Oswald hat in 
der HAK Oberndorf die Matu-
ra mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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3. Platz bei "internationaler" 
Europameisterschaft
Gründerteam R.O.L.E. GmbH staubt Preis bei "Real Market Challenge" ab.



Spielgruppe

Christina und Annerose wünschen allen einen schönen Sommer! Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen im Herbst!

Im Eltern-Kind-Treffpunkt Eggelsberg konnte leider 
aufgrund Covid-19 im vergangenen Jahr 2020/2021 
keine Spielgruppe abgehalten werden. Sehr zur Ent-
täuschung der Leiterinnen Christina Baischer (Treff-
punktleitung), Annerose Oswald und Sandra Öster-
bauer. Sowie auch bedauerlicherweise für die Kinder 
und Mütter, die sich bereits seit Herbst letzten Jahres 
auf die Treffen und Aktivitäten im Jahreskreis gefreut 
haben. 

Es gab jedoch auch erfreuliche Neuigkeiten im ab-
gelaufenen Jahr. Der neue Spielgruppenraum im 1. 
Stock des Pfarrheims konnte fertiggestellt und bezo-
gen werden. Der einladende Raum wartet nur dar-
auf mit Leben gefüllt zu werden. 

Hier auch nochmals der Dank an Pfarrer Mag. Mar-
kus Klepsa, dass er bei der Pfarrheimsanierung an uns 
gedacht hat. 

So wie die aktuelle Lage aussieht, kann ab Herbst die 
Spielgruppe wieder abgehalten werden. Christina 
Baischer und Annerose Oswald freuen sich schon sehr 
darauf. Sandra Österbauer verlässt das Spielgrup-
pen-Team im Sommer. Vielen Dank für ihre Unterstüt-
zung. In der nächsten Ausgabe hoffen die Leiterinnen 
wieder von ihren wöchentlichen Treffen, den Ritualen 
im Jahreskreis und Ausflügen berichten zu können. 

Wer sich gerne mit seinem Kind (ca. 6 Mona-
te bis 4 Jahre) zu den Spielgruppentreffen ab 
Herbst 2021 anmelden möchte, kann dies ger-
ne bei Treffpunktleiterin Christina Baischer unter 
0664/75050860 oder christina.baischer@gmx.at 
tun. Anmeldefrist ist dieses Jahr bis zum 31.08.2021.

Zudem wird ab Herbst eine zusätzliche Spielgruppen-
leitung gesucht. Bitte auch hier gerne bei Christina 
Baischer melden. Wir freuen uns auf Unterstützung.
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Kindergarten & Krabbelstube
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Kindergarten im Ausnahmezustand 

Unser größtes Ziel in diesem doch sehr turbulenten Jahr war und ist es, dass 
sich die Kinder jeden Tag in unserem Kindergarten und in der Krabbelstube 
willkommen und geborgen fühlen, sich entfalten und Entwicklungsschritte in 
ihrem ganz persönlichen Tempo gehen können. Der 
Kindergarten sollte trotz vieler Einschränkungen und 
Entbehrungen eine Insel der Normalität für die Kinder 
bleiben, die ihnen in solch stürmischen Zeiten Halt 
und Sicherheit gibt. Wir konnten, streng nach ein-
zelnen Gruppen getrennt, unseren Jahreskreis feiern 
und haben mit den Kindern ein Faschingsfest und 
eine gemütliche Osterjause veranstaltet. Wir hoffen, 
dass die Kinder sich am Ende nicht nur an Masken-
pflicht und Abstand halten erinnern, sondern auch 
an Freundschaft, Spaß und gemeinsames Spiel.

Spatenstich

Am 10.02.2021 wurde der Anbau für die Erweiterung 
des Kindergartens und der Krabbelstube gestartet. 
Wir sind schon sehr motiviert, im Herbst mit 2 Krabbel-
gruppen und 5 Kindergartengruppen in das neue Kin-
dergartenjahr zu starten.
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DANKE!

Eine ganz besonders große Stütze in diesem Jahr war 
uns unser Zivildiener Michael Hochradl, der uns von 
September bis Ende Mai unter die Arme gegriffen 
hat. Michael hat uns an allen Enden und Ecken unter-
stützt, mitangepackt und sich perfekt in unser Team 
eingefügt. Er hat einen ganz wunderbaren Zugang zu 
den Kindern gefunden und war in allen Gruppen sehr 
beliebt. Groß und Klein haben ihn fest ins Herz ge-
schlossen. Lieber Michael, danke für deine wertvolle 
Tätigkeit bei uns im Kindergarten. Wir wünschen dir für 
die Zukunft und deinen weiteren Weg nur das Beste!

Spielzeugfrei! – Ein ganz besonderes Projekt

Was braucht ein Kind zum Spielen? Das Team unse-
rer alterserweiterten Kindergartengruppe ist dieser 
Frage auf den Grund gegangen und herausgekom-
men ist ein spannendes Projekt ganz ohne vorgefer-
tigte Spielmaterialen, vollgepackt mit viel Kreativität 
und viel Partizipation der Kinder. Die Kinder hatten 
viele Möglichkeiten den Alltag und den Raum aktiv 
mitzugestalten. Und auch die Auseinandersetzung 
mit einer ersten Langeweile, so ganz ohne ihre be-
kannten und liebgewonnen Spielmaterialien, war für 
alle Beteiligten eine sehr wertvolle Erfahrung. Einen 
genaueren Einblick in das Projekt, gewähren wir al-
len Interessierten auch auf unserer Homepage: www.
sonnenwegkinder.at



Volksschule
Abschied von Frau Direktor Annemarie Steg-
buchner

Frau Direktor Stegbuchner wirkte nahezu ihre gesam-
te Schullaufbahn in Eggelsberg, davon 10 Jahre als 
umsichtige Leiterin der Volksschule. Weil es an unserer 
Schule zu einem großen Personalmangel gekommen 
war, sprang Frau Stegbuchner im April sogar noch für 
vier Wochen als Lehrerin ein, was den Kinder sichtlich 

zugutekam. Vielen Dank dafür!

Am 30.4.2021 wurde sie in einer kleinen Feier von al-
len Kindern und dem Lehrerkollegium mit Liedern, Blu-
men und persönlichen Geschenken verabschiedet. 
Auch Vertreter der Gemeinde und der Bildungsregion 
sprachen ihr Dank und Anerkennung aus. 

Wir wünschen Frau Stegbuchner viel Freude, Gesund-
heit und alles erdenklich Gute!

Radfahrprüfung

Bei herrlichem Wetter konnte die Radfahrprüfung der 
4. Klasse Ende März endlich stattfinden. Nach einer 
kurzen Besprechung mit Herrn Revierinspektor Ebner 
von der Polizei Eggelsberg begaben sich die Kinder 
mit ihren Fahrrädern auf die vorgegebene Strecke. 
Anschließend konnten sich alle 23 Kinder über den 
lang ersehnten Radschein freuen. Gratulation und 
gute Fahrt!

Radworkshop

Alle Klassen der Volksschule nah-
men am 25.5.2021 an einem Rad-
workshop teil. Dafür wurde ein Par-
cours von einem Trainer der AUVA 
am Parkplatz neben dem Pfarr-
heim aufgebaut. Die Kinder waren 
von diesem Angebot begeistert 
und konnten ihre Geschicklich-
keit auf ihrem Fahrrad an vielen 
interessanten Hindernissen unter 
Beweis stellen. Danke auch für 
die tatkräftige Unterstützung der 
Eltern, die sich als Helfer/innen zur 
Verfügung stellten.

G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 2 122Seite



Liebe Kinder und Jugendliche! 

Es freut uns, dass wir auch heuer wieder in Zusammenarbeit mit der 
 Gesunden Gemeinde, den örtlichen Vereinen, Organisationen und engagierten 

Einzelpersonen ein unterhaltsames und buntes Ferienprogramm für euch 
zusammenstellen konnten. 

Wir freuen uns auf euer Kommen und bedanken uns bei allen 
Mitwirkenden! 

Schöne erholsame Sommerferien und viel Freude bei den 
Aktivitäten wünschen euch 

 euer Bürgermeister 
sowie das Team der Gesunden Gemeinde Eggelsberg. 

Wichtiger Hinweis: 

Mit der Teilnahme am Ferienprogramm erkläre ich mich als 
Erziehungsberechtigter/gesetzlicher Vertreter damit einverstanden, dass Fotos, die 

im Zusammenhang mit den Veranstaltungen gemacht werden, auf denen 
möglicherweise das eigene Kind zu sehen ist, veröffentlicht werden dürfen. 

Marktgemeinde
Eggelsberg



Termin 
Uhrzeit 

Veranstaltung 
Kosten 

 
 

 

Anmeldung 
Treffpunkt 

09. Juli  
ab 10:00 

 Uhr 
 

Ferienspaß am Bauernmarkt 
Wir starten das Sommerferienprogramm mit einem 

unterhaltsamen Programm am Bauernmarkt. 
Es erwartet dich eine Genussrallye, Kinderschminken 

sowie eine Kutschenfahrt. 
Auch für Jugendliche gibt es von 14:00 -19:00 Uhr ein cooles 

Angebot beim JUZ Eggelsberg. 
Die Kosten für die Kutschenfahrt werden vom Bürgermeister 

übernommen. 

Es ist keine Anmeldung 
erforderlich,  

einfach vorbeikommen. 
 

Treffpunkt: 
 Pfarrstadl Eggelsberg 

12 . Juli  
9:30 – 12:00 

Uhr 
 

Der kleine Eselführerschein 
Lerne unsere tollen Langohren kennen und verbringe einen 

lustigen Tag mit ihnen. Du lernst alles über die Haltung, 
Fütterung, Pflege und darfst mit ihnen einen 

Hindernisparcours üben und eine kleine  
Eselwanderung machen. Für jeden Teilnehmer/in gibt es ein 

Abzeichen, eine Urkunde, Getränk und Kekse. 
Kosten: € 19,00  

 

Anmeldung bitte bis  
07.07.2021 

unter 
Tel. 0676/470 91 85 

Treffpunkt: 
 Eselhof Berndlgut 

Webersdorf 2 
5132 Geretsberg 

13. Juli 
9:00 – 11:00 

Uhr 

Unterwegs mit Pony und dem Kleinen 
Ich Bin Ich 

Wir machen uns mit den Ponys und dem Kleinen 
Ich bin Ich auf die Reise durch den Wald und erleben 

zauberhafte Abenteuer und lustige Spiele. 
Wieder daheim erkunden wir den Himmelreichhof 

 mit all seinen Tieren und vergnügen uns am Spielplatz. 
Kosten: € 28,00 incl. Saft und Obstjause 

Alter: ab 5 Jahren (ohne Begleitung): max. 8 Kinder 

 
Jasmin Scharinger 
Tel. 0676/7273179 

 
Treffpunkt: 
Höslrein 8 

(Himmelreich) 
5143 Feldkirchen 

15. Juli  
09:00 – 11:30 

Uhr 
 
 
 

Wohlfühlmassage 
 für Kinder 

 
Kosten: € 2,00 

 

Paula Lanthaler 
Tel. 07748/6894 

Treffpunkt: 
 Alte Landstraße 7 
5142 Eggelsberg 

 

20. Juli 
16:00 – 17:30 

Uhr 

Kinderkutschenfahrt 
 Wir erkunden den Himmelreichhof und lernen die Tiere 
kennen. Eine kurze Kutschenfahrt führt uns durch den 

Wichtelwald und vielleicht haben die Wichtel einen Schatz 
für uns versteckt. Auf dem Abenteuerspielplatz dürfen wir 

den Abend ausklingen lassen. 
Kosten: € 23,00 incl. Saft und kleiner Wichtelüberraschung 

Alter: ab 5 Jahre (ohne Begleitung) max. 8 Kinder 
 

Jasmin Scharinger 
Tel. 0676/7273179 

 
Treffpunkt: 

Höslrein 8 (Himmelreich) 
5143 Feldkirchen 

 



22. Juli  
8:30 – 12:00 

Uhr 
 

Filzen für Anfänger 
 

Wir filzen in einer lustigen Runde, 
Bänder, Blumen und Kugeln 

Kosten: € 8,00 
Alter: ab 6 Jahren 

 
 

Rosi Hafner 
07748/2601 

anton.hafne@aon.at 
Treffpunkt: Ibm 3  
 5142 Eggelsberg 

26. Juli  
bis 

30. Juli  
zwischen 

8:00 – 12:00 
Uhr 

 
 

Krippenbaukurs für Kids 
 

Es besteht die Möglichkeit eine heimatliche oder 
orientalische Weihnachtskrippe mit den Maßen B 60 cm, 

 T 40 cm, zu bauen. Die benötigten Materialien werden vom 
Krippenverein besorgt. 

Ein wenig handwerkliches Geschick ist erforderlich. 
Vorbesprechung und Auswahl der Krippe 

heimatlich/orientalisch am Montag 19. Juli 2021 
 zwischen 16:00 – 18:00 Uhr 

Alter: 9 Jahren, ab 4. Klasse VS aufwärts, 
Mindestteilnehmer: 8 Kids 

Kosten: € 80,00  
 
 

Franz Schallmoser 
0664/4970834 

f.schallmoser@gmx.at 
 

Kursort: 
Großschäding 14 
5142 Eggelsberg 

 
27. Juli 

09:00 – 11:00  
Uhr 

 
 
 
 
 

„Walderlebnis mit Schatzsuche“ 
Bitte einen kleinen Rucksack mit Getränk und Jause 

mitnehmen. 
Keine Kosten 

Alter: 6-10 Jahre 
 
 
 

Maria Hager 
Tel. 0650/2692119 

maria.auzinger@gmx.at 
 

Treffpunkt: 
Parkplatz Mittelschule 

28. Juli 
9:00 -12:00 

Uhr 
 

Zumba kids   
Schnapp dir deine Freunde! 

Hier könnt ihr ausgelassen tanzen!  Zumba® Kids  ist die Tanz- 
und Fitnessparty, bei der wir mit Freunden bei voller  

Lautstärke abrocken und nach unserer eigenen Pfeife tanzen. 
Hip Hop, Soca, Pop und Salsa sind keine Fremdwörter für 

dich? 
Dann sei dabei und habe Spaß an Bewegung zur Musik und 

lerne die eine oder andere Choreografie. 
Bitte in Sportkleidung kommen und Getränk mitbringen. 

Zwischendrin Pause mit frischem Obst. 
Kosten: € 15,00 

Alter: ca. 8-12 Jahre 
 
 
 
 
  

Heilmassage 
Katrin Stöllinger 
0676/3699357 

(auch gerne via WhatsApp 
SMS oder Telegram) 

 
Treffpunkt: 

Outdoor vor der  
Mittelschule Eggelsberg 

(findet nur bei Schönwetter 
statt) 

 



29.Juli  
und 

12. August 
Jeweils 

9:30 – 11:30 
Uhr 

 

Töpfern am Berndlgut 
Beim ersten Termin kannst du alles, was du willst aus Ton 
formen, beim zweiten Termin werden wir die gebrannten 

Werke bemalen. Nach einem nochmaligen Brennen kannst 
du dir dein selbstgetöpfertes Keramikwerkstück abholen. 

Kosten: € 28,00 incl. Material 
 
 
 
 

Anmeldung bitte bis  
23.07.2021 

unter 
Tel. 0676/470 91 85 

Treffpunkt: 
Eselhof Berndlgut 

Webersdorf 2 
5132 Geretsberg 

 

31. Juli 
9:00 – 12:00 

Uhr 

Spaß und Action 
bei der Feuerwehr in Eggelsberg 

Keine Kosten  
Alter: 6-14 Jahre 

 
 
 
 

Anmeldung unter: 
Karrer.gerhard@aon.at 

 
Treffpunkt: 

FF-Eggelsberg 
B&R Straße 2 

3. August  
ab 9:00 Uhr 

 

Bike Caching 
Geocaching-Tour mit dem Rad 

Wie der Titel schon verrät, geht es darum Geocaching mit 
dem Fahrrad zu verbinden. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer werden mit GPS-Geräten ausgestattet und lernen 
damit zu navigieren. Sie fahren in Kleingruppen mit ihren 
Fahrrädern selbstständig bestimmte Koordinaten an und 

lösen dort knifflige Rätsel. Die Verbindung von Radfahren, 
dem Kennenlernen der GPS-Technologie und lustigen 

Aufgabestellungen bringt Kindern die Freude am Rad für 
Freizeit und Alltagswege näher. 

Die Kosten werden von der Marktgemeinde  übernommen. 
Alter: ab 10 Jahren, (mind. 10 Kinder) 

Dauer: ca. 4 Stunden  
 
 
 
 

Anmeldung bitte bis 
30. Juli 2021  

bei  
Johann Scharinger 

(Radfahrbeauftragter) 
hans.scharinger@gmail.com 

 
Treffpunkt: 

Parkplatz Mittelschule 

5. August  
19:15-21:45  

Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sagenhaftes Laterndl-Picknick 
 

„Irrlichter und Moorgeister“ 
Bei einer Abendwanderung durchs Ibmer Moor hören wir im 

Laternenschein interessante und schaurige Geschichten. 
Bitte Laterne, kleine Jause und Sitzunterlage mitbringen. 

Kosten: € 4,00  
Alter: 6 – 10 Jahre 

 
 
 
 

Anneliese Frandl 
Tel. 0650/6189111 
a.frandl@gmx.at 

 
Treffpunkt: 

Parkplatz an der 
Hackenbuchnerstraße 



6.August
ab 10:00

Uhr 

Kreativer Spaß am Bauernmarkt 

Komm zum kreativen Filzen, 
zum Bogenschießen,  

ab 11:00 Uhr steht eine Pferdekutsche zur Ausfahrt bereit. 
Kosten für Kutschenfahrt 

Kinder: € 3,00 Erwachsene € 4,00 

Es ist keine Anmeldung 
erforderlich,  

einfach vorbeikommen. 

Treffpunkt: 
 Pfarrstadl Eggelsberg 

6.August
Jeweils ab
16:00 Uhr,

17.:00 Uhr,
18:00 Uhr

Mit dem Pony durch den Märchenwald 
 Du darfst mit Mama und Papa die Tiere unseres Hofes 

kennenlernen, dein Pony putzen und anschließend machen 
wir uns auf den Weg durch den Märchenwald mit seinen 
zauberhaften Bewohnern. Du darfst dir aussuchen ob du 

gerne reiten oder im Ponywagerl unterwegs sein möchtest. 
Gerne kannst du anschließend noch mit deiner Familie am 

Spielplatz toben und picknicken. 
Dauer: 1 Stunde plus spielen und picknicken am Spielplatz. 

Kosten: € 35,00/Familie incl. kleinem Märchenschatz. 
Für Familien, kleine Kinder mit Begleitung, 

max. 2 Familien/Termin 

Jasmin Scharinger 
Tel. 0676/7273179 

Treffpunkt: 
Höslrein 8 (Himmelreich) 

5143 Feldkirchen 

7. August
14:00 – 16:00 

Uhr 

Alpaka für Anfänger…….ein tierisches 
Abenteuer erwartet dich 

Du wolltest schon immer alles rund um die wolligen Alpakas 
lernen, sie streicheln, füttern und ihnen ganz nahe sein?  

Super…. dann bist du bei diesem Workshop genau richtig. 
Du wirst alles rund um Haltung, Fütterung und Pflege lernen. 
Bei einer kleinen Wanderung den richtigen Umgang üben und 

den kuscheligen Alpakas ganz nahe sein. 
Nach diesem Tag wirst du ein richtiger Alpaka-Profi sein. 

Das erwartet dich: 
Alpaka in Theorie und Praxis 

Alpakawanderung mit Führtraining 
Basteln 

Zertifikat 
Bitte feste Schuhe und wetterfeste Kleidung mitbringen. 

Kosten: € 15,00 
Alter: 6 – 12 Jahre 

Anmeldung: 
alpakaundmoor@gmx.at 

Tel. 0664/2815909 

Treffpunkt: 
Alpaka & Moor 
Eisengöring 19 
5131 Franking 

19. August
14:00 – 16:00 

Uhr 

Bauernhoftag 
Spielen – toben -entdecken 

Auf dem Bauernhof ist es immer spannend. 
Verschiedene Tiere kennenlernen, streicheln, 

 füttern, pflegen 
Kosten: € 20,00 

Daniela Maislinger 
Tel. 0664/3564779 

Treffpunkt: 
Revier Eggelsberg 7 

5142 Eggelsberg 



 
28. August 

10:00 -13:30 
Uhr 

Alles dreht sich um den Ball – 
 USV Balltag am Sportplatz 

Liebe fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche (5 bis 15 
Jahre), am 28.08.2021 findet am neuen Sportplatz in 
Eggelsberg ein Tag vollgepackt mit Fußball und Spaß statt! 
 
Ab 10:00 Uhr gibt es verschiedene Übungen und 
Wettbewerbe mit dem Ball bei denen Geschicklichkeit und 
Spaß im Vordergrund stehen. 
 
Hoffentlich ausgepowert und hungrig gibt es nach dem 
sportlichen Programm ein Mittagessen am Sportplatz, 
Getränke stehen natürlich auch während den Übungen und 
Wettbewerben bereit. 
 
Alle Teilnehmer/innen werden für die Teilnahme mit einer 
Erinnerung belohnt. 
 
Gestärkt geht es nach dem Mittagessen mit der Siegerehrung 
des USV-Zeichenwettbewerbes „USV-Maskottchen“ weiter.  
 
Die Kinder in den Kindergärten und Volksschulen der 
Gemeinden Eggelsberg und Moosdorf haben in den 
vergangenen Wochen fleißig gezeichnet um ein neues 
Maskottchen für den USV Eggelsberg/Moosdorf zu erfinden 
und zu zeichnen. An diesem Tag findet die Siegerehrung und 
die Präsentation des neu „erschaffenen“ lebensgroßen 
Maskottchens statt. Ihr dürft also gespannt sein! 

 
Bitte alle Kinder in Sportbekleidung erscheinen! 

(Fußballschuhe sind keine Pflicht) 
Keine Kosten 

 

 
Anmeldung bis Mittwoch, 

25.08.2021 
bei: 

 
Michael Hagen 
 0664/8153713 

Stieglbauer Markus 
0660/2615095 

Thomas Stöllberger 
0676/814280648 

 
E-Mail: 

stoellberger@eggelsberg.ooe.gv.at 
 

 
Treffpunkt: 
Sportplatz 
Eggelsberg 

29. August  
Abmarsch 
10:00 Uhr 
Rückkehr 

ca. 14:00 Uhr 

Familienwanderung mit den Eseln vom Eselhof 
Berndlgut 

Wir gehen mit einem kleinen Umweg vom Berndlgut zum 
Gasthaus Steinerwirt wo ihr mit eurer Familie eine Stärkung 

zu euch nehmen könnt, dann geht`s zurück zum 
Ausgangspunkt. 

Die Esel tragen Getränke und Kekse für unterwegs. 
Kosten:  € 9,00 / Person oder € 25,00/Familie 

 incl. 1 Getränk pro Person und Kekse 
 

Anmeldung bitte bis  
16.08.2021 

unter 
 0676/470 91 85 

Treffpunkt: 
Eselhof Berndlgut 

Webersdorf 2 
5132 Geretsberg 

2. September 
14:00 – 16:00 

          Uhr 

Ponyerlebnis 
Es darf mal so richtig Ponyluft  

geschnuppert werden.  
Ihr dürft putzen, pflegen, füttern 

 und natürlich auch reiten.  
Kosten: € 20,00 

Daniela Maislinger 
Tel. 0664/3564779 

Treffpunkt: 
Revier Eggelsberg 7 

5142 Eggelsberg 



3. September
ab 11:00

Uhr 

Spaß am Bauernmarkt 

Bogenschießen mit Axel (keine Kosten) 

Unterwegs mit 2 Pferdestärken……..Komm und mach mit 
deiner Familie und Freunden eine  Kutschenfahrt. 

Kosten:  Kinder € 3,00    Erwachsene € 4,00 

Es ist keine Anmeldung 
erforderlich, 

einfach vorbeikommen. 

Treffpunkt: 
 Pfarrstadl Eggelsberg 

Viel Spaß 



Gesunde Gemeinde - Gesundheitstipp

10.000 Schritte am Tag – eine 
einfache Regel um fit zu bleiben 

Auto, Fahrstuhl, Rolltreppe oder Homeoffice, all das 
trägt dazu bei, dass unser Körper immer weniger in Be-
wegung ist. Zunehmender Bewegungsmangel kann 
jedoch Folgen für unseren gesamten Bewegungsap-
parat mit all seinen Strukturen (Muskel, Sehnen, Bän-
der, Knochen) haben. Damit wir möglichst lange fit 
und gesund bleiben empfehlen Gesundheitsexper-
ten, täglich 10.000 Schritte zu gehen.

Dabei werden durchschnittlich 6 – 8 Kilometer zu-
rückgelegt und ca. 500 Kalorien verbrannt. Auch die 
WHO (Weltgesundheitsorganisation) motiviert zu ei-
nem bewegten Alltag und spricht sich für Bewegung 
an 5 Tagen pro Woche für ca. 30 Minuten aus. 

Regelmäßiges Gehen wirkt positiv auf unse-
re Gesundheit 

Regelmäßiges, moderates Gehen würde bereits ge-
nügen, um unser Herz-Kreislaufsystem und verschiede-
ne Stoffwechselprozesse anzukurbeln. Auch hinsicht-
lich Stressabbau und Vorbeugung von Depressionen 
wirkt sich das regelmäßige Gehen deutlich positiv 
aus. Ebenso unbestritten ist der positive Einfluss bei 
Rücken- und Gelenksproblemen. Dosierte Bewegung 
vor allem an der frischen Luft stärkt erwiesenermaßen 
auch das Immunsystem.

es ist kostenlos,

eignet sich für fast alle Menschen und

lässt sich ohne großen Aufwand hervorragend in Beruf 
Freizeit und Alltag integrieren.

Damit die 10.000 Schritte und ein bewegter Alltag noch 
leichter gelingen, können Sie zur besseren Selbseinschät-
zung und Motivation Schrittzähler, Handy-Apps oder Fit-
nessarmbänder verwenden. Steigen Sei langsam Ihre 
Gehstrecke oder das Tempo und sorgen Sie auch bei der 
Routenwahl für Abwechslung. Tragen Sie das Gehen als 
fixen Termin in Ihren Kalender ein und überlegen Sie im 
Vorfeld, wo Sie überall Schritte "sammeln" können.

Gehen hat viele Vorteile...

Seien Sie stolz auf jeden 
Schritt, der Sie zu einem 
bewegteren Leben führt!

10.000 Schritte pro Tag
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VOLKSSCHULE EGGELSBERG

Unsere Volksschule sucht Verstärkung!

Das sind wir:
• ein kleines, engagiertes und sehr kollegiales Team
• Zusammenarbeit und Unterstützung im Kollegium ist uns 

wichtig
• Eine Schule mit 6 kleinen Klassen
• eine innovative und moderne Schule mit Whiteboards 

und vielen unterschiedlichen Lernmaterialien

Das erwartet dich:
• Die Möglichkeit einer Klassenführung mit 22 Wochen-

stunden oder auch der Ersatz mit reduzierter Lehrver-
pflichtung

• Die Möglichkeit der engen Zusammenarbeit mit der Pa-
rallelklassenlehrerin

• die Aussicht auf den Verbleib an der Schule für weitere 
Schuljahre

Bei Interesse bitte direkt auf der Homepage der
Bildungsdirektion Oberösterreich bewerben.
httpd://bewerbung.bildung-ooe.gv.at/#/jobs

FÜR NÄHERE INFORMATIONEN KANN JEDERZEIT MIT DER  
SCHULLEITUNG KONTAKT AUFGENOMMEN WERDEN.

Direktion: Herr Werner Ziekel
E-Mail : s404111@schule ooe.at
Tel.: 07748/2401



Neue Musikmittelschule
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Schüler- und 
P e r s o n a l s t a n d 

Im Laufe des Schul-
jahres sind zwei 

Kolleginnen zu uns gestoßen, 

worüber wir uns sehr freuen: Mar-
tina Scharinger, BEd (M/ME) und 
Mag. Nina Stöbich (E/GS/SP).

Beeinträchtigungen des 
Schulalltags durch Covid 19

Ein sehr forderndes Schuljahr 
neigt sich dem Ende zu. Ich dan-
ke allen Kolleginnen und Kolle-
gen für die sehr gute Arbeit, die 
in dieser Phase geleistet wurde. 
Es allen „Recht zu machen“ war 

allerdings schwer wie nie zuvor. 

Astromaxx – der Sternfah-
rer“ Musical 2021 (Peter 
Blaikner & Cosi M Goehlert)

Ein Projekt, das 
mit sehr großem 
E n g a g e m e n t 
aller Beteiligten 
unter schwierigs-
ten Bedingun-
gen erarbeitet 
wurde. Die Kin-
der probten mit 
Masken, es wa-
ren bis vor kur-
zem immer nur 
die Hälfte der 
S c h ü l e r i n n e n 
und Schüler an-

wesend (Vorgaben der Bildungs-
direktion), alle Sicherheitsmaß-
nahmen mussten eingehalten 
werden, die Lieder wurden fast 
ausschließlich in der winterlichen 
Kälte im Freien erarbeitet. Trotz die-
ser Widrigkeiten ist ein bezaubern-
des, sehr aktuelles, einfach tolles 
Musical dabei entstanden, das 
aufgrund der Lockerungen und 
des ausgefeilten Sicherheitskon-
zepts zumindest zweimal öffentlich 
aufgeführt werden darf. Ver-ant-
wortliche und Erfolgsgaran-ten: 

Rosemarie Wimmer, Andreas Kas-
tinger und selbstverständlich die 
Schülerinnen und Schüler der 4a 
mit ihren großartigen Eltern, die 
den Löwenanteil bei Bühnenbau 
und Deko übernommen haben.

Autorenlesung: Ludwig La-her

Am 8. Juni fand im Veranstal-tungs-
saal der Gemeinde Eg-gelsberg 
für die 78 Schülerinnen und Schü-
ler der vierten Klassen eine Le-
sung des sehr geschätzten Autors 
Ludwig Laher aus seinem Buch 
„Herzfleischentartung“ statt. Er 
erzählt dabei den Jugendlichen 
von den Geschehnissen im Lager 
St. Pantaleon und versucht ein-
dringlich, sie vor den Gefahren 
autoritärer Regime zu warnen, in-
dem er von den Grausamkeiten 
des NS-Regimes berichtet, ge-
schehen vor nicht allzu langer Zeit 
direkt in unserer Gegend. Durch  
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einen lebendigen Dialog mit den Zuhörern gelingt 
es, auftretende Fragen sofort zu klären und hof-
fentlich nachhaltig ei-nen Denkprozess einzuleiten.

Gesponsert wurde die Lesung dankens-
werter Weise von der Firma Dettenholzer.

Präsentation der Schwer-punkte (Fachberei-
che)

Ab der dritten Klasse haben die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, sich für einen von drei Schwer-
punkten (mit zwei Wochenstunden) zu entscheiden. 
Es sind das Informatik, Bewegung und Sport, sowie 
Krea-tives Gestalten. Um die Entscheidungsfindung zu 
erleichtern, präsentieren die Jugendlichen der dritten 
Klassen, worum es in diesem Fach in erster Linie geht.
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Eggelsberg

LIEBE EGGELSBERGERINNEN,
LIEBE EGGELSBERGER, 

unser Leben war in den letzten Monaten 
sehr stark von Corona beeinflusst. Kaum 
jemand konnte seinem gewohnten Ta-
gesablauf nachgehen.  Daher freuen wir 
uns alle, dass durch die schrittweisen 
Lockerungen immer mehr an Normalität 
zurückkehrt.  Auch die Arbeit in der Partei 
und mit der Bevölkerung war nicht die
selbe wie vorher. 
In meinen neuen Funktionen als Parteiob-
mann, seit November 2020, und als Vize-
bürgermeister, seit März 2021, konnte ich 
in vielen Gesprächen  die Wünsche  und 

Bedürfnisse  von  Eggelsberger:innen  in 
Erfahrung bringen  und  dort,  wo es 
geht,  mit Hilfe oder Unterstützung zur 
Seite stehen.
Viele Termine am Gemeindeamt oder 
Besprechungen konnten trotzdem ab-
gehalten werden. Dies war für mich auch 
sehr wichtig und hilfreich, um möglichst 
viel Einsicht in Aufgaben und  die  Arbeit 
in  einer so großen und hervorragenden 
Gemeinde wie  Eggelsberg  gewinnen zu 
können. 

Als Vizebürgermeister arbeite ich gerne 
für die Gemeinde und die Anliegen der 
Bürger:innen

Bürgermeister Christian  Kager  wird bei 
den Wahlen im September,  nach 26 
Jahren im Amt,  nicht mehr kandidie-
ren.   Eggelsberg wird  in jedem Fall einen 
neuen Bürgermeister bekommen. 
Wir, die ÖVP Eggelsberg, haben uns ein-
stimmig auf  Kurt  Resl  als Kandidat für 
das Amt des Bürgermeisters festge-
legt.    Kurt Resl ist der Einzige, der alles 
mitbringt, was man für dieses Amt in 
 einer derart aufstrebenden Gemeinde 
benötigt.
Ich unterstütze Kurt  Resl  als  Bürger-
meister, denn wir haben mit ihm einen 
fähigen Mann für die Spitze von Eggels-

berg,  der  bereits in seiner beruflichen 
Laufbahn Führungsqualität bewiesen hat.

Kurt Resl - ein Bürgermeister mit 
Handschlagqualität für Eggelsberg

Wir brauchen einen Bürgermeister, 
der  unsere Gemeinde,  sowohl  intern 
als auch nach außen,  mit  Souveräni-
tät,  Diplomatie und Weitblick vertritt. 
Nicht nur Kurt  Resl,  sondern auch die 
ÖVP,  ist mit einem breit aufgestell-
ten Team, top vorbereitet für die Zu-
kunft. Deshalb haben wir im Mai an über 
2000 Personen in Eggelsberg  einen Fra-
gebogen verteilt, der auf sehr große Re-
sonanz gestoßen ist.  
Wir nehmen die Sorgen  und  Wün-
sche, aber auch die Kritik der Bürger aus 
dieser Umfrage, ernst und werden sie in 
unserer künftigen Arbeit berücksichtigen. 
Somit wünsche ich euch allen einen 
schönen erholsamen Sommer  mit wie-
der mehr Freiheit und soziales Miteinan-
der und freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit aller Parteien im Sinne unserer 
Bürger. 

Franz Seeleitner 
Parteiobmann, Vizebürgermeister 

ÖVP BERICHT

Am 22. Mai wurde der von der ÖVP an-
gekaufte und gespendete „Generatio-
nenBaum“ beim BezirksSeniorenheim 
gepflanzt.
Der Apfelbaum im Garten unseres wun-
derbaren Heims soll mit seinen Früchten 
in naher Zukunft die Seniorinnen und Se-
nioren erfreuen. Ein weiterer Baum wird 
im Herbst beim Sonnenweg Kindergarten 
gepflanzt.

Franz Seeleitner, Parteiobmann, Vizebürgermeister

Übergabe Generationenbaum. Kurt Resl, Heimleiterin Eva Maria Groß, Bgm. Christian Kager

GENERATIONENBAUM
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Eggelsberg

THEMA - 
SOZIALES UND GESUNDHEIT

Übergabe Pflegebett mit dem Team für Soziales und Gesundheit:
Vorne v. l.: DGKP Heike Schweiger, DGKP Sylvia Harner. Hinten: Vzbg. Franz Seeleitner, Bgm. Christian Kager, 
Dr. Gudrun Schwarz, Bürgermeisterkandidat Kurt Resl, Martina Bauer, Rotes Kreuz Eggelsberg.

Neue Nutzung der Krabbelgruppen durch Zeitbank
und AlzheimerBeratungsstelle.

ANKAUF PFLEGEBETT
Die ÖVP Ortsgruppe Eggelsberg kaufte 
für die Marktgemeinde Eggelsberg ein 
Pflegebett im Wert von EUR 960,– an. 
Die Übergabe erfolgte kürzlich durch 
Parteiobmann Franz Seeleitner und Bür-
germeisterkandidat Kurt Resl an Bürger-
meister Kager.
Die Gemeinde verleiht an Pflegebedürfti-
ge, die zu Hause gepflegt werden, diese 
Betten. Von 12 Stück waren 2 in die Jahre 
gekommen und mussten ausgeschieden 
werden.
Beim Sanitätshaus Hartl in Mattighofen 
wurden 2 neue moderne Pflegebetten 
angekauft.
Auch die ÖVP Eggelsberg organisierte 
und finanzierte den Ankauf von einem 
Bett und erweist damit den betroffenen 
Personen und ihren Pflegern oder pfle-
genden Angehörigen einen guten Dienst.

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

Der „Stammtisch für Pflegende Ange-
hörige“ wurde organisiert und ins Leben 
gerufen von unserer sehr engagierten 
diplomierten Gesundheits und Kranken-
pflegerin Silvia Harner in Zusammen-
arbeit mit Dr. Gudrun Schwarz und der 
„Gesunden Gemeinde“ Eggelsberg. Nach 
den Verschiebungen durch Corona konn-
te nun endlich ein Termin fixiert werden, 
und das erste Treffen findet in der KW 32 
(Anfang August) im GH Steinerwirt statt. 
Eine Ankündigung im Gemeinderund-
schreiben folgt rechtzeitig.

NACHNUTZUNG IM ALTEN 
 KINDERGARTEN

Nach dem Auszug der beiden Krabbel-
gruppen aus dem alten Kindergarten im 
September, werden die beiden Gruppen-
räume im Erdgeschoss einer neuen Nut-
zung zugeführt. 
Vbgm. Franz Seeleitner hat hier bereits 
mehrere Gespräche geführt und mit den 
neuen Nachnutzern die Räume besich-
tigt. 

Bücherstube für Zeitbank

Ein Raum wird jedenfalls vom Verein 
„Zeitbank“ als Bücherstube genutzt wer-
den. Angedacht ist eventuell ein Lesecafé 
einzurichten.

Beratungsstelle für Alzheimer / Demenz

Der zweite Raum wird von der MAS 
 Alzheimerstelle bezogen. Das Ziel ist es in 
Eggelsberg eine fixe DemenzBeratung 
einzurichten. Die Beratung soll an meh-
reren Wochentagen angeboten werden.
Das erspart den Betroffenen den langen 
Weg nach Ried und ermöglicht einen ein-
facheren Zugang zu dieser Leistung.
Aufgrund des großen Bedarfs an dieser 
Einrichtung werden in Eggelsberg wei
tere Arbeitsplätze geschaffen.

Unser ÖVPSozialteam hat den Kontakt 
eingefädelt, und wir sind der Meinung, 
dass diese Beratungsstelle einen Mehr-
wert für unsere Gemeinde und die betrof-
fenen Personen bringen wird.
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Eggelsberg

HUI STATT PFUI
Am 17. April beteiligten sich wieder zahl-
reiche Helfer aus der ÖVP an unserer 
Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ im 
Eggelsberger Gemeindegebiet. Gemein-
sam mit vielen freiwilligen Helfern aus 
der Bevölkerung sowie dem Gemeinde-
rat und den anderen Fraktionen wurden 
Wege, Plätze und Straßenränder vom 
Müll befreit.

THEMA - UMWELT

BÜRGERBEFRAGUNG

Anlegen der Bienenweide
Christian Zehentner, Peter Burgstaller, Kurt Resl, Franz Seeleitner

ÖVP-BIENENWEIDE
Um unseren Beitrag für diese fleißigen 
Helfer der Menschen zu leisten, haben 
wir Anfang Mai in Heimhausen eine ei
gene Blumenwiese angelegt.
Unter Anleitung von Imker Peter Burg-

staller wurden spezielle Samenmischun-
gen angesät und nach der vollen Blüte 
werden sich viele Bienen, Wildbienen 
und wichtige Insekten an unserem Pro-
jekt erfreuen können.

Das mit Spannung erwartete Ergebnis 
liegt vor. Die Umfrage wurde anonym 
durch das unabhängige MarketInstitut 
vorgenommen. Knapp 500 Gemeinde-
bürger:innen haben teilgenommen.

Statistische Informationen

Mit Stichtag 31.12.2020 zählte die Ge-
meinde Eggelsberg 2.815 Gemeindebür-
ger. Im Vergleich zum Jahr 2010 bedeutet 
dies ein Wachstum von 15%.
57% der Teilnehmer wohnen seit ihrer 
Geburt in Eggelsberg, 43% sind zuge
zogen. 80% wohnen in Eigentum, 20% 
in Miete.
Nur 20% der Teilnehmer sind ÖVPMit-
glieder.

Umfrageergebnisse 

79% sind mit der Lebensqualität in Eg-
gelsberg sehr zufrieden.
78% sind der Meinung, dass die Gemein-
de an Stellenwert gewonnen hat.
Mehr als die Hälfte fühlen sich über die 
Gemeindethemen gut informiert.
68% trauen der ÖVP am ehesten zu, die 
Herausforderungen der Zukunft zu meis-
tern. 

Ideen, Wünsche und Anregungen 

Mehr als 300 Vorschläge wurden an uns 
herangetragen. Die Schwerpunkte sind:
Gestaltung, Belebung u. Entwicklung 
des Ortskerns, leistbares Wohnen und 

Grundstücke, gewerblicher Wohnbau, 
Glasfaserausbau, Lokalbahn und öffentli-
cher Verkehr, Ortsdurchfahrt B156, Rad-
wege, flexible Kinderbetreuung.
Die Auswertung der Vorschläge wird in 
Kürze detailliert veröffentlicht.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Themen! 
Sie haben einen enorm wichtigen Beitrag 
für unsere zukünftige Arbeit geleistet.

68% VERTRAUEN DER ÖVP
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Eggelsberg

WEIL IHRE
MEINUNG
ZÄHLT.
Eggelsberg

Kurt Resl. Ihr Bürgermeister für ein 
lebenswertes Eggelsberg.

GESCHÄTZTE EGGELSBERGERINNEN, 
GESCHÄTZTE EGGELSBERGER,
Unsere Gemeinde hat sich in den letzten 
Jahren rasant entwickelt. Wir sind heute 
eine relevante Größe in Bezirk und Land. 
Durch unsere Entwicklung haben wir uns 
eine hervorragende Kapitalposition erar-
beitet und unsere Ertragsfähigkeit deut-
lich verbessert „WIR sind stark“.
Das alleine genügt aber nicht um langfris-
tig erfolgreich zu sein.

Bürgermeister mit Vision

Um den zukünftigen Herausforderungen 
zu entsprechen, müssen wir uns einmal 
mehr weiterentwickeln. Es reicht nicht 
aus, einfach nur Gemeinde zu sein. Wir 
wollen mehr werden als das. Ich möchte 
die Verantwortung als Bürgermeister da-
für übernehmen, dank meiner kaufmänni-
schen Ausbildung und meiner langjähri-

gen Führungstätigkeit, bin ich für das Amt  
bestens ausgestattet und gerüstet. 
Ich bin stolz auf mein 50köpfiges Team, 
das die Eggelsberger Bevölkerung wider-
spiegelt und mit Freude und Engagement 
die Wünsche der Mitbürger umsetzt.

Stichwort Eggelsberg neue Mitte

Wir haben in Eggelsberg die historische 
Chance einen Ortskern zu entwickeln, 
welcher nachhaltig all unseren Ansprü-
chen von heute und morgen entspricht. 
Auch wenn der eine oder andere von der 
FPÖ titulierte Schandfleck jetzt sicherlich 
noch stört, das große Ganze wird auch 
diesen nicht unberücksichtigt lassen.

Bürgerbefragung

An dieser Stelle möchte ich mich für die 
große Beteiligung an unserer Umfrage 
bedanken. Das Instrument der Bürger-

befragung wurde wohl nicht von der FPÖ 
Eggelsberg erfunden und auch wenn 
sich unser politischer Mitbewerber u.a. 
am Zeitpunkt stört, zeigen uns die vielen 
Rückmeldungen von Euch „wenn nicht 
jetzt, wann dann“!
Schlussendlich entscheidet Ihr, liebe 
 Eggelsbergerinnen und Eggelsberger, 
wer ab 26. September 2021 unsere Ge-
meinde in die Zukunft führt. 
Die Befragung zeigt das große Interesse 
der Bevölkerung, bei der Gestaltung un-
serer Gemeinde mitzuwirken. Wir werden 
mit innovativen Services und Leistungen 
diesen Wünschen Rechnung tragen. 
In diesem Sinne, wünsche ich Ihnen allen 
einen schönen und erholsamen Sommer.

Kurt Resl 

KURT RESL - BÜRGERMEISTER MIT WEITBLICK



G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 2 138Seite

FPÖ - Information

Ich will Bürgermeister werden!
Am 26. September ist Wahltag. An diesem Tag wird Eggelsberg einen neuen Bürgermeister bekommen, denn 
Christian Kager kandidiert nicht mehr. Ich bin bereit und gewillt, seine Nachfolge anzutreten. Denn  Eggels-
berg braucht einen Bürgermeister, der in der Gemeinde und in den Vereinen wirklich verwurzelt ist.  Eggels-
berg braucht einen Bürgermeister, der Erfahrung in der Gemeindearbeit mitbringt und nicht als völliger  Neu-
ling dieses verantwortungsvolle Amt übernimmt. Eggelsberg braucht einen Bürgermeister, der einen guten 
Draht zur Landespolitik hat, egal welcher Partei die Entscheidungsträger in Linz angehören. Alle diese Voraus-
setzungen bringe ich mit – und dazu frischen Wind und jede Menge Herzblut für unser schönes Eggelsberg!

Für all jene, die mich nicht oder nicht so gut kennen, 
möchte ich mich in aller Kürze vorstellen:  ich bin 45 
Jahre alt und bewirtschafte gemeinsam mit meiner 
Frau Helga in 7. Generation den Erbhof Hillinger im Re-
vier Heimhausen. Auf unserem Acker wächst Einkorn-
reis, eine gesunde und nahrhafte Form des Urgetrei-
des. Auf unserer Weide grasen die Kühe gemeinsam 
mit ihren Kälbern. Tier-, Umwelt- und Naturschutz wer-
den bei uns am Hof gelebt, das sind wir kommenden 
Generationen und unseren Töchtern Lisa, Julia und 
Anika schuldig. Das Beisammensein mit Freunden ist 
mir wichtig, sei es am Stammtisch, mit meinen Kame-
raden von der Feuerwehr und anderen Vereinskolle-
gen oder beim Grillen, meiner großen Leidenschaft. 
Ein ordentliches Stück Fleisch von unserem Dorfmetz-
ger, das gute Eggelsberger Wasser gegen den Durst 
und ein kühles Schnaitl für den Genuss – das ist für 
mich Lebensfreude pur!So gern ich daheim in Eggels-
berg bin, so wichtig ist mir auch mein Engagement in 
der oberösterreichischen Landwirtschaftskammer in 
Linz. Als stellvertretender Landesobmann der freiheitli-
chen Bauern vertrete ich die Interessen des Innviertels 
in verschiedenen Ausschüssen und habe immer wie-
der Kontakt zu den Mitgliedern der Landesregierung. 
Dieser direkte Zugang zu den Spitzen der Landes-
politik ist sehr hilfreich, wenn es um rasche Entschei-
dungen und Unterstützungen für Eggelsberg geht!

In der Gemeindearbeit engagiere ich mich seit vie-
len Jahren. Das ist nicht immer nur ein Vergnügen, vor 
allem wenn der politische Mitbewerber mit absolu-
ter Mehrheit jede Entscheidung durchdrücken kann. 
Trotzdem ist es mir gelungen, einige meiner Herzens-
anliegen auf Schiene zu bringen: Eggelsberg hat heu-
te einen attraktiven Bauernmarkt, ist bienenfreundli-
che Gemeinde und seit kurzem Mitglied der Initiative 
Dorf- und Stadtentwicklung. Gerade durch diese 
Mitgliedschaft ist garantiert, dass künftig die Bevöl-
kerung stärker in Entscheidungen eingebunden wird. 
Das ist wichtig, denn aus dem Gespräch miteinander 
entstehen die besten Ideen. Für mich als Bürgermeis-
ter wäre eine starke Bürgerbeteiligung daher eine 
Selbstverständlichkeit. Die Zeiten der Dorfkaiser sind 
vorbei. Miteinander ist angesagt. Von Wirtschaft und 
Bauern, Alt-Eggelsbergern und neuen Mitbürgern, 
jung und alt. Zu diesem Miteinander gehört auch eine 
umfassende und vor allem faire Unterstützung der 
Vereine. Sie sind das Rückgrat 
einer funktionierenden Dorfge-
meinschaft. Gerne informiere 
ich euch persönlich über meine 
weiteren Ideen für Eggelsberg.  
Meldet euch einfach! 
Ich bin Josef „Pepi“ Maislinger –  
und mit eurer Unterstützung ab 
26. September Bürgermeister von  
Eggelsberg.
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Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger

Viele von uns  waren bereits im letzten Jahr und 
sind auch seit  dem Beginn diesen Jahres 2021 mit 
dem Gedanken beschäftigt, wie geht es weiter?

Nach den wichtigsten Wörtern wie Gesundheit, Fa-
milie, Mitmenschen, Arbeitsplatz, Einkommen und 
Lebensunterhalt wurden wir mit Verordnungen, Ein-
schränkungen, persönliche Kontakte minimieren, 
Besuchsverbote, Abstand halten, Maske tragen 
und der 3 G Regel (getestet, geimpft, genesen) 
konfrontiert. Diese Themen in Verbindung mit der 
Corona Pandemie (COVID 19) werden uns auch 
noch künftig begleiten. In naher Zukunft wieder so 
oder annähernd so zu leben , wie wir es gewohnt 
waren, darf und muss das Ziel unser ALLER sein!

Unser traditioneller Kinderfasching durfte den Ver-
ordnungen entsprechend NICHT  statt finden.

Geburtstags- und Babybesuche mussten eben-
falls abgesagt, jedoch zumindest auf ei-
nen späteren Zeitpunkt verschoben werden. 

Gemeindevorstands-, Gemeinderats- und diverse Sit-
zungen der Ausschüsse wurden abgehalten. Die zu 
den jeweiligen Zeiten angeordneten Covid 19 Schutz-
maßnahmen mussten natürlich eingehalten werden.

Anstehende  Neuwahlen im September 2021

Zum Zeitpunkt des Abgabetermins für diesen Be-
richt gibt es keine Nominierung eines  Bürgermeis-
terkandidaten von Seiten der SPÖ-Eggelsberg.

Folgende Fragen haben wir uns intern in der 
Fraktion gestellt:

• Bin ich die geeignete Person allgemein?

• Habe ich genug Selbstvertrauen?

• Habe ich in der Öffentlichkeit genügend Präsenz?

• Sind Vorkenntnisse in der Gemeindepolitik wich-
tig?

• Kann ich das Amt des BGM als Neueinsteiger be-
wältigen? 

• Ist die Unterstützung  in meinem politischen Um-
feld groß genug?

• Was passiert mit meinem jetzigen Berufsleben?

• Hat mein Umfeld z.B. die Familie dafür Verständ-
nis?

• Ist es besser Neueinsteiger zu sein?

• Muss ich auf meine ehrenamtliche Tätigkeiten 
verzichten?

• Welche Veränderungen/Einschränkungen be-
deutet das in meinem Freizeitleben?   u.v.m.

um für die Wahl des Bürgermeisters zu kandidieren.

Wir  wünschen  uns nach der Wahl weiterhin gute Zusam-
menarbeit und ein freundschaftliches Miteinander.

Auf diesem Wege bedankt sich die SPÖ bei Herrn Chris-
tian Kager für seine 26 jährige Tätigkeit als Bürgermeis-
ter und bei Herrn Günther Lahner für die langen Jahre 
als Vizebürgermeister. Dieses Dankeschön gilt natürlich 
auch den anderen Fraktionen mit ihren Obmännern.

Großes Lob und vielen Dank all unseren Gemeinde-
bediensteten mit BGM Herr  Christian Kager und Amts-
leiterin Frau Sabine Trink für die geleistete Arbeit. Die 
Betreuung der Covid 19 Teststraße hat weit über un-
sere Gemeindegrenzen einen sehr guten Ruf. DANKE

SPÖ - Bericht
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Lebensqualität , Umwidmungen, Überblick, 
Aussicht, Rücksicht 

in den letzten Jahren und Monaten ist in Eggels-
berg-Zentrum und einigen Ortschaften relativ viel 
verdichteter Wohnbau entstanden. Weitere Umwid-
mungen, auch für weitere Gewerbegebiete, sind 
geplant bzw. bereits in den Startlöchern. Wir alle 
wissen, dass im Raum Eggelsberg die Suche und der 
Bedarf nach Wohnmöglichkeiten immer mehr wird.

• Nicht auf die Zukunft unserer Jugend vergessen-

• Sie haben auch das Recht "DAHEIM" bleiben zu 
können/dürfen-

Ein Grundstück zu besitzen und darauf einen Bun-
galow oder ein Einfamilienhaus nach eigenen Vor-
stellungen bauen zu können, steht sicherlich auf 
der Wunschliste von einigen Paaren und Familien.

• Wir von der SPÖ sagen:"Dieser Wunsch muss Wirk-
lichkeit werden."-

 Für unsere Unternehmen ist es ein wesentlicher Fak-
tor, genügend Aufträge zu haben und weiterhin zu 
bekommen, um Arbeitsplätze zu sichern. Personen 
aus der eigenen Gemeinde bzw. näheren Umge-
bung sollten nach Möglichkeit beschäftigt werden. 

Ohne Erweiterungen von Gewer-
begebieten wird es nicht gehen!

• Aber das "WO" und das "WIE"?

Wir sind der Meinung und davon überzeugt, dass 
Besitzer von bereits gewidmeten Baugründen und 
Wohnhäusern mit dem dazugehörigem Grundstück 
das Recht haben, wenn Grünland angrenzt, dass 

es auch so bleibt. Eines unserer Anliegen ist es, dass 
bei gewissen Neuwidmungen, wo Gebäudebau-
ten erlaubt sind, eine Bauverordnung zur Geltung 
kommt. Bestehende Grünstreifen oder Nutzgrund 
als sogenannte Schutzzonen und maximal erlaubte 
Bauhöhen sind hier wichtige Faktoren. Solche Bau-
vorschriften  hätten sich wohl einige Gemeindebür-
gerInnen schon  in der Vergangenheit gewünscht. 
Dieses Anliegen von der SPÖ soll/muss so schnell 
wie möglich im Gemeinderat ein wichtiges Thema 
sein. Immer mehr Menschen sind vom "Verbauen" 
betroffen. Die steigende Unzufriedenheit ist deutlich 
erkennbar. Teilweise  reden sie hier nicht mehr von 
unzufrieden, sondern sagen deutlich: "Wir sind stink-
sauer!" Die Verantwortlichen brauchen wieder mehr 
Überblick, damit unseren BürgerInnen der Ausblick 
nicht verloren geht. Ein unzumutbares "Verbauen" der 
vorhandenen Aussicht ist nicht mit dem "Jucken auf 
der Haut" vergleichbar, sondern mit einer tiefen Wun-
de in der Lebensqualität, die nicht mehr heilbar ist.

Nur mit Rücksicht auf ALLE ist es möglich, künf-
tig ein "gutes Miteinander" leben zu können.

Für unsere gemeindeüberschreitenden Anlie-
gen ist Frau Knauseder Gabi neu im Landtag. 
Zum Informationsaustausch und für ein erstes Ge-
spräch stattete sie uns einen Besuch ab. Dan-
ke Gabi, dass wir weiterhin in Linz gehört werden. 

Wir sind jedenfalls bemüht, dass es bei allen The-
men gerechte und weiterhin bestmögliche Lö-
sungen gibt. Bei Fragen, Wünschen, Anregun-
gen, aber auch bei Beschwerden könnt ihr uns 
jederzeit kontaktieren. Wir sind für EUCH da!

 
Mit freudschaftlichen Grüßen, die SPÖ Eggelsberg



Neue Mitglieder sind gerne willkommen

Sollten Sie Interesse an unserem Verein haben, kom-
men Sie unverbindlich zu einem ZeitBank-Treffen oder 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Auskunft und Information bei ZB Obfrau Waltraut Hu-
ber 07748/2258 oder 0664/73032131

Wir freuen uns jederzeit über eine Verstärkung durch 
neue Mitglieder, die in der ZeitBank oder bei Projek-
ten für ein aktives Dorfleben mithelfen möchten.

Monatliche ZeitBank-Treffen und offene „Bücherstu-
be“ wieder möglich

Ein wichtiger Teil des Vereinslebens sind die monatli-
chen Treffen. Es wird miteinander gesprochen, man 
lernt sich kennen und verliert die Scheu um Hilfe zu 
fragen.

Ab Juli sind wieder ZeitBank-Treffen möglich und es 
können weitere Aktivitäten geplant werden.

Die „Bücherstube“ im 2. Stock des Gemeindeamtes 
ist ab Donnerstag, 1. Juli 2021 und jeden weiteren 1. 
Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:30 Uhr geöff-
net.

Alle Termine für ZeitBank-Veranstaltungen werden im 
Gemeinde-Informationsblatt und auf der Homepage 
www.zeitbank-eggelsberg.org bekanntgegeben.

Die ZeitBank Eggelsberg wünscht Ihnen ei-
nen schönen und erholsamen Sommer!

Zeitbank
Trotz der vielen Einschränkungen auf Grund der Covid-19 Bestimmungen 
wurde und wird von ZeitBank Mitgliedern Hilfe benötigt und nach Mög-
lichkeit und unter Einhaltung der gerade aktuellen Corona-Vorgaben 
des Landes gerne Hilfe geleistet. 

Das Reduzieren der Kontakte und Abstandhalten erschwerte das nach-
barschaftliche Helfen und verhinderte auch sonstige Vereinstätigkeiten.

Was ist eine ZeitBank und wie funktioniert die ZeitBank für Jung und 
Alt?

• ist ein gemeinnütziger Verein ohne Gewinnab-
sicht

• ist eine Art der Nachbarschaftshilfe und ein Netz-
werk für gegenseitige Hilfeleistung in der Gemein-
de

• ist ein Geben und Nehmen ohne Geld - die Mit-
glieder erarbeiten sich Stunden (Zeitguthaben), 
nehmen Leistung in Anspruch oder sparen sich 
Guthaben für einen späteren Bedarf an

• jede Stunde ist gleich viel wert (z.B. eine Bügel-
stunde ist gleich viel wert wie eine Stunde Com-
puterhilfe)

• Jede/r bringt ein was sie/er gerne macht, Arbeits-
stunden erfolgen freiwillig und können nicht ein-
gefordert werden

• fördert den Zusammenhalt in der Gemeinde und 
verbindet Alt und Jung

Fragt man ein ZeitBank Mitglied warum es beim Verein der ZeitBank für Alt und Jung tätig ist, hört man immer 
wieder, dass nicht die Hilfe für einen selber im Vordergrund steht sondern Hilfe zu geben und an Projekten zu 
Gunsten der Dorfgemeinschaft beizutragen, Freude bereitet.
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Landesjagdverband OÖ
Frühlingsgefühle in Wald und 
Flur

Mutter Natur hat den Frühlingswe-
cker gestellt, in der Flora und Fau-
na ist es an der Zeit, aufzustehen. 
Lange und erholsam war der Win-
terschlaf, die Winterruhe und die 
Zeit der Entbehrungen, doch jetzt 
ist eine Aufbruchsstimmung bei 
Mensch und Tier spürbar. Die heimi-
schen Wälder, Felder und Wiesen 
sind der Boden für neues Leben. 
Es sind Kraftorte, die wir Menschen 
insbesondere im Frühling aufsu-
chen. Orte, die uns frische Ener-
gie vermitteln. Denn im Frühling 
bekennt die Natur wieder Farbe: 
Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblu-
me und Veilchen sorgen für einen 

optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs

Doch wie so oft gilt es auch den 
Kraftplatz Natur zu teilen. „Der 
Wald und andere Lebensräume 
sind vor allem auch Lebensraum 
für unzählige Tiere. Von Ende April 
bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit 
für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so 
Landesjägermeister Herbert Sieg-

hartsleitner. Stockenten, Wildschei-
ne, Füchse und Feldhasen sorgen 
jetzt schon dafür, dass der Natur-
kindergarten gut gefüllt ist. Wer 
also dieser Tage einen Schritt in die 
Natur setzt, sollte stets eines im Ge-
päck haben: Respekt. 

So sollten insbesondere im Früh-
ling zum Schutz der jungen Wild-
tiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, 
Geräusche und Bewegungen 
von jungem Wild wecken mitun-
ter Jagdinstinkte, gegen die Hun-
debesitzer machtlos sind. Aufge-
schreckte und gehetzte Wildtiere 
laufen auf Straßen und können 
Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh sogar im Schockzustand die 
Kitze verlieren. Da muss der Hund 
das Tier gar nicht erwischen.

Keine mensch-
lichen Eingriffe

„Oft ist der 
Mensch selbst 
nicht unbeteiligt. 
So kann falsch 
verstandene Tier-
liebe lebensbe-
drohliche Folgen 
haben. Vermeint-
lich zurückgelas-
sene Jungtiere 
sollen nicht auf-
genommen wer-
den“, appelliert 
Wildbiologe Chris-
topher Böck, Ge-
schäftsführer des 

Oberösterreichischen Landesjagd-
verbandes.

So kommt zum Beispiel die Häsin 
nur einmal am Tag zu ihren Jungen, 
um sie zu säugen. Auch Gelege, 
also Vogeleier, sollen auf keinen 
Fall berührt werden. Das Muttertier 
beobachtet aus sicherer Entfer-
nung genau die Störenfriede und 
traut sich nicht zum Nest, solange 

die Eindringlinge in der Nähe sind 
und so kühlen die Eier aus…

Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns über 
den herrlichen Anblick und die 
wunderbare Natur in unserer Ge-
meinde – die Tiere, aber auch die 
Jägerinnen und Jäger danken es 
Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur 
können nur funktionieren, wenn 
sich alle Nutzer des grünen Stellen-
werts bewusst sind. Im Mittelpunkt 
der Arbeit der oberösterreichi-
schen Jägerinnen und Jäger steht 
der Naturschutz. Und damit auch 
der Schutz der Wildtiere. Die Natur 
sagt Weidmannsdank“ erklärt Lan-
desjägermeister Herbert Siegharts-
leitner abschließend.

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Gelege (Nester mit Eiern) 
auf keinen Fall berühren. Es handelt sich meist um keine Findelkinder und 
die tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schützlingen entfernt.  Foto: 
K. Kücher

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Jägerschaft sowie den Landwirten 
rettet jährlich zahlreiche Jungtiere. Foto: B. Moser
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Der Mai ist der Geburtsmonat vie-
ler heimischer Wildtiere, der Feld-
hasen, Fasane, Rebhühner oder 
Rehe. Wenn die Setzzeit, die Zeit 
der Geburt, beginnt, suchen sich 
die Muttertiere ruhige Plätze, u.a. 
in den Wiesen. Das hohe Gras 
soll den Jungtieren ausreichend 
Schutz bieten und verhindern, 
dass Füchse oder andere natürli-
che Feinde den Nachwuchs ent-
decken. Doch die wohl größte 
Gefahr für die Jungtiere in den 
Wiesen stellen die Mähwerke der 
Landwirte dar. 

Achtung, Jungtiere im Gras

In Grünlandgebieten ist im Mai die 
Zeit des ersten Schnittes auf den 
nun saftigen Wiesen. Genau dann, 
wenn die Rehgeißen ihre Jungen 
ins hohe Gras „gesetzt“ haben. 

„Das Muttertier begibt sich dann 
alleine auf Nahrungssuche und 
lässt ihren Nachwuchs geschützt im 
Gras. Bei Lärm oder Gefahr fliehen 
die jungen Tiere jedoch nicht, son-
dern drücken sich tiefer in den Bo-
den. Dies ist der natürliche Drückin-
stinkt“, so Wildbiologe Christopher 
Böck. Eine gute Zusammenarbeit 
der heimischen Landwirte mit den 
regionalen Jägern sowie innovati-
ve Maßnahmen retten zahlreichen 
Wildtiernachwuchs wie Rehkitze, 
aber auch Feldhasen, Kiebitze 
oder Feldlerchen vor dem Mähtod.  
 
Gezielte Projekte zur Kitzret-
tung 

Seit Jahren engagiert sich die OÖ 
Jägerschaft gemeinsam mit den 
Landwirten für den Schutz der 
jungen Wildtiere. Mit gezielten 

Maßnahmen vor und auch wäh-
rend der Mahd können zahlreiche 
Jungtiere gerettet werden. Einge-
setzt werden unter anderem an 
Stangen flatternde Kunststoffsäcke 
oder auch technische Wildretter, 
welche an den Traktoren befestigt 
werden und mittels Infrarotsenso-
ren oder Schall die Tiere aufspü-
ren. Immer stärker nachgefragt 
wird der Einsatz von Coptern. Die-
se überfliegen ferngesteuert die 
Wiesen und mittels Wärmebild wird 
den Jägern angezeigt, wo sich 
beispielsweise Kitze verstecken. 

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landes-
jagdverband interessante Einbli-
cke in die Welt der Jägerinnen und 
Jäger sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein!

OÖ. Landjagdverband - Ihre Oö. 
Jägerinnen und Jäger

Wildrettung zur Mähzeit 

Die jahrelange und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Jägerschaft sowie den Landwirten 
rettet jährlich zahlreiche Jungtiere. Foto: B. Moser
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Das Jahr 2021 hat so begonnen, 
wie 2020 geendet hat – coron-
abedingt sehr ruhig. Wir konnten 
bis jetzt noch keine Aktivitäten 
starten. Aber die bevorstehenden 
Lockerungen lassen uns für das 2. 
Halbjahr wieder mehr Möglichkei-
ten offen. 

So bald als möglich werden wir 
unsere Jahreshauptversammlung 
abhalten. Da auch die Mutter-
tagsfeier nicht stattfinden konnte, 
besuchten wir unsere weiblichen 
Mitglieder und überbrachten ein 
Glas Honig von der Imkerei LaLeo 
aus Eggelsberg – finanziell unter-
stützt wurden wir dabei von der 

ÖVP Eggelsberg – Danke!

Besonders hinweisen möchte ich 
auf den Landesradwandertag 
des SB, der am Samstag, 11. Sep-
tember 2021 bei uns in Eggelsberg 
stattfinden wird und ersuche be-
reits jetzt um tatkräftige Unterstüt-
zung.

Ich freue mich schon möglichst 
bald wieder viele Mitglieder per-
sönlich treffen zu können – auf 
Stammtischen, Ausflügen, div. Fei-
ern!

Bis dahin – gsund bleiben

Berta Dürrager, Obfrau

Seniorenbund Eggelsberg

Du willst wissen was sich in Eggelsberg so tut? 
Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service 
App bringt dir immer aktuelle Infos.

Gem2Go

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, wie 
so vieles war auch unser gelieb-
ter Sport in den Wintermonaten 
Corona-bedingt stillgelegt. Durch 
unsere Allwetterplätze konnten 
wir zumindest bei Schönwetter 
gelegentlich im Freien spielen. 
Dem Tennisboom tat dies jedoch 
keinen Abbruch, weshalb wir uns 
heuer leider gezwungen sehen, 
vorerst keine neuen Mitglieder 
mehr aufnehmen zu können. Wir 
hoffen schnellstmöglich unsere 
Anlage um zwei weitere Tennis-
plätze erweitern zu können damit 
für alle Mitglieder und evtl. dann 
zukünftigen neuen Mitglieder ein 
reibungsloser Spielbetrieb gewähr-
leistet werden kann.

Mannschafen

Erstmals in der Vereinsgeschichte 
meldeten wir heuer 10 Mannschaf-
ten für die Meisterschaft, jeweils 
drei Herren-, und Damenteams 
sowie 4 Jugendmannschaften. So-
mit werden heuer circa 50 Spieler/
innen für unseren Verein die gel-
be Filzkugel hin und her schlagen. 
Nach der tollen Saison 2020 mit 
insgesamt 6 Meistertiteln, hat der 
Klassenerhalt oberste Priorität.

Jugend

Seit Mitte April trainieren unsere 
über 50 Kinder und Jugendlichen 
wieder einmal pro Woche. Durch 

die Aktion „Beweg dich“ von Ser-
vus TV die unseren Club mit 1.000 
€ unterstützte, werden wir zusätz-
lich eine Tennisintensivwoche in 
den Sommerferien besonders 
günstig für unsere Mitglieder an-
bieten. Ein besonderes Highlight 
wird auch heuer wieder die Mitte 
August beginnende Jugendmeis-
terschaft mit vier Mannschaften 
– einem Kids-Team (U10), zwei 
Green-Teams (U14), sowie einer 
U18-Mannschaft – werden. Alle Ju-
gendmannschaften werden noch 
mit neuen Dressen ausgestatten, 
gesponsert vom Gasthaus Steiner-
wirt und Kfz-Lichtenstrasser Tuning, 
vielen Dank für das Sponsoring.

Clubmeisterschaft

Die Auslosung für die Einzel-, so-
wie Doppelbewerbe findet am 
Freitag, den 13.08.2021, um cir-
ca 19:00 Uhr statt; alle Finalspiele 
inklusive Siegerehrungen sind für 
Samstag, den 11.09.2021, geplant. 
Die Mixed-Clubmeisterschaft fin-
det direkt im Anschluss statt, Final-
tag 02.10.2021. Wie jedes Jahr ist 
die Clubmeisterschaft eine gute 
Gelegenheit für tennisbegeisterte 
Eggelsbergerinnen und Eggelsber-
ger spannende Matches zu sehen.

Informationen und Links 
zu dem Meisterschaftser-
gebnissen findet ihr unter: 
www.tennisclub-eggelsberg.at/ 

UTC Tennisclub

Tennistraining das Spaß macht Unsere Hobbyherren

Trainingslager in Kärnten
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Einsätze
Im heurigen Jahr wurde die Freiwillige Feuerwehr Eg-
gelsberg bereits zu 2 Brandeinsätzen sowie 31 tech-
nischen Einsätzen alarmiert. Haupteinsatzgründe 
waren Verkehrsunfälle, Fahrzeugbergungen und Ein-
sätze im Rahmen der Corona-Virus Pandemie.

Technischer Einsatz in Unterhaunsberg

Am 28. April wurden die FF-Eggelsberg zur Unterstüt-
zung der Einsatzkräfte des Roten Kreuzes alarmiert. 
Eine Person musste aus ihrer Wohnung zum Rettungs-
hubschrauber gebracht werden, was sich aufgrund 
der Bauform des Gebäudes als schwierig herausstell-
te. Vorsorglich rückte auch unser Teleskoplader zur 
Einsatzstelle aus. Nach Absprache mit dem Notarzt 
wurde die Person dann über die Treppe mit dem Tra-
getuch aus der Wohnung gebracht.

Am 12. Jänner wurde die FF Eggelsberg am frühen 
Abend zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person alarmiert. Auf der Geretsberger Kreuzung in 
Gundertshausen ist ein LKW mit einem PKW kollidiert. 
Bei unserer Ankunft am Einsatzort war glücklicherwei-
se niemand mehr im Fahrzeug eingeklemmt. Wir rich-
teten eine örtliche Umleitung ein und unterstützten 
die Aufräum- und Bergearbeiten.

Verkehrsunfall in Gundertshausen

Umrüstung auf Digitalfunk

Bei der Feuerwehr Eggelsberg laufen seit einem gu-
ten halben Jahr die Vorbereitungen und Schulungen 
für die Umstellung unseres Funksystems. In ganz Ober-
österreich wird zurzeit bei allen Feuerwehren vom al-
ten Analogfunk auf den neuen Digitalfunk umgestellt. 
Der Bezirk Braunau war jetzt im Mai an der Reihe. 

Bei allen Feuerwehrfahrzeugen wurde das komplette 
Funksystem erneuert. Von der Antenne bis zum Hand-
funkgerät wurden in vielen arbeitsreichen Stunden die 
Fahrzeuge umgerüstet. Ebenso wurde die Funkstation 
im Einsatzzentrum mit der Außenantenne am Dach 
umgebaut. Von einem Spezialisten für Funktechnik 
wurde der Einbau finalisiert und sämtliche Messungen 
durchgeführt. 

Der neue Digitalfunk ist nun verschlüsselt und abhöhr-
sicher. Die Kommunikation mit anderen Feuerwehren 
und Einsatzorganisationen, auch grenzübergreifend 
ist jetzt möglich. Zudem ist die viel höhere Reichweite 
und bessere Sprachqualität ein weiterer Vorteil. 

Ein Dank gilt allen Helfern, die sich in der Umrüstphase 
engagiert haben und dabei auch unter der Woche 
Zeit fanden. 
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Übungen / Ausbildung:

Es wurden Corona bedingt heuer nur 3 Übungen in 
Kleingruppen durchgeführt. Gemeinsame Übungen 
mit der Feuerwehr Ibm, sowie unsere jährliche Früh-
jahrsübung war dieses Jahr leider nicht möglich.

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in 
Linz sowie im Bezirk Braunau:

Funklehrgang: Ziller Maximilian

Technischer Lehrgang I: Grabner Gabriel, Schnaitl 
Matthias

Lehrgang für Ausbilder Funklehrgang: Mag. Klepsa 
Markus. Gratulation und herzlichen Dank an alle Ka-
meraden, die sich Zeit und Urlaub nahmen, um die 
Lehrgänge und Leistungsabzeichen zu absolvieren.

Veranstaltungen und Ausrückungen:

Situationsbedingt konnten wir heuer bislang leider an 
keinen Veranstaltungen teilnehmen. Lediglich bei der 
Fronleichnamsmesse waren wir mit einer kleinen Ab-
ordnung vertreten.

„powered by“ Schneeberger:

Wir möchten uns für die großzügige Sachspende bei 
der Firma Schneeberger aus Gundertshausen be-
danken.

Feuerwehrjugend
Wissenstest

Am 20. März fand der jährliche Wissenstest statt. Auf-
grund der COVID Maßnahmen fand dieser heuer in 
der eigenen Feuerwehr statt. Dazu kam ein Bewer-
ter des Bezirkes zu unserer Feuerwehr, um das Wissen 
der Jugendlichen nach wochenlanger Vorbereitung 
zu Prüfen.  An mehreren Stationen mussten die Ju-
gendlichen ihr Wissen in Theorie und Praxis unter Be-
weis stellen. Schließlich bekamen alle Teilnehmer die 
Abzeichen feierlich überreicht. Wir gratulieren recht 
herzlich.

Jugendnachmittage

Da heuer situationsbedingt weder der jährliche Jugend-
bewerb, noch die Jugendspiele oder das Jugendlager 
stattfanden und auch ein 24h Tag aufgrund der Maß-
nahmen nicht möglich war, veranstalteten wir mehrere Jugendnachmittage. Dort lernte die Jugendgruppe 
die Geräte für die verschiedensten Einsatzszenarien kennen und durfte diese dann auch selbst ausprobieren.

Sei auch du dabei!

Wenn ihr im Alter von 10 bis 15 Jahren seid, Spiel, Spaß und Action erleben wollt, meldet euch bei der Feuer-
wehrjugend an! Hier wird neben der Ausbildung auch großer Wert auf die Bereiche „Spiel und Spaß“, „team-
fördernde Aktivitäten“ und „sportliche Ertüchtigung“ gelegt.

Vorausschauend auf das kommende Jahr sind schon einige Aktivitäten vorgesehen:

• Vorbereitung und Teilnahme an den Leistungsbewerben und dem Wissenstest.

• 24 Stunden Tag in den Sommerferien mit Nächtigung im Feuerwehrhaus.

• Jugendspiele, Ausflüge und einmal im Monat ein Jugendnachmittag.

Sollte jetzt bei euch das Interesse geweckt worden sein, könnt ihr euch auf unserer Homepage 
www.ff-eggelsberg.at genauer informieren oder bei dem Jugendbetreuer melden: 

Matthias Schnaitl (0664 88317626)



G e m e i n d e z e i t u n g  J u l i  2 0 2 148Seite

Auch für die Feuerwehren war die Situation in dem vergangenen Jahr 
nicht einfach. Aufgrund von Corona konnten wir weder das Friedens-
licht austragen noch Übungen abhalten und auch keine Jahreshaupt-
versammlung durchführen. Wir waren trotzdem immer einsatzbereit und 
haben unsere Fahrzeuge und Gerätschaften laufend gewartet. Im April 
starteten wieder die gewohnten Monatsübungen. Um die Übungen so 
Corona-gerecht wie möglich gestalten zu können, wurden alle Teilneh-
mer vor den Übungen mit einem Schnelltest getestet. Diese Tests wurden 
von der Feuerwehr Ibm kostenlos zur Verfügung gestellt. Bis jetzt wur-
den dieses Jahr eine Löschübung, eine Funkübung und eine Übung zum 
Hochwasserschutz durchgeführt.

Feuerwehr Ibm

In der ersten Jahreshälfte rückte die Feuerwehr Ibm zu 15 Einsätzen und 
Hilfseinsätzen aus. Haupteinsatzgründe waren Fahrzeugbergungen, 
Hilfseinsätze zu Corona Testungen Aufräumarbeiten und der Brand im 
Gummiwerk Kraiburg.

Einsätze

Jugend:

Auch die Feuerwehr Jugend, für 
alle von 10-16 Jahren, startete 
Mitte April wieder das Training. 
Wie schon in den vergangenen 
Jahren, macht Michael Hafner für 
die "Großen" am Samstagnach-
mittag ein Jugendtraining. Unter-
stützt wird er seit heuer von Josua 
Kohlbacher und David Hochradl.
Das Training findet jeden zweiten 
Samstag um 14:00 statt.

Infos und Anmeldung:

Michael Hafner 0664 25 33 606
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Mini-Jugend:

Auch unsere Mini-Jugend konnte im April endlich 
wieder starten. Michael Hochradl hat seit Anfang des 
Jahres die Organisation der Mini-Jugend von Kerstin 
Wimmer übernommen, dafür möchten wir uns sehr 
herzlich bedanken. Seither wurden schon einige Mi-
ni-Jugend Trainings absolviert und sorgten für Begeis-
terung bei den Nachwuchs-Feuerwehrmitgliedern.

Immer am 2. Mittwoch des Monats von 17:00 – 18:15 sind alle 6-9 Jährigen 
eingeladen, mit Spiel und Spaß die Feuerwehr kennen zu lernen. Wir bitten 
um Anmeldung.

Infos und Anmeldung:

Michael Hochradl 0660 39 78 009

Bezirksbewerb 2021

Die Abschnitts- und auch Lan-
desbewerbe wurden aufgrund 
von Corona bereits letztes Jahr 
abgesagt. Um es den Mitglie-
dern der Feuerwehr dennoch 
zu ermöglichen ihre Leistungs-
abzeichen zu absolvieren, 
wird der Bezirksbewerb jedoch 
stattfinden. Die Feuerwehr Ibm 
hat sich bereit erklärt diesen 
unter den vorliegenden Auf-
lagen durchzuführen. Der Be-
werb wird auf dem Sportplatz 
in Gundertshausen am 03. Juli 
stattfinden. 

Aktuelle Infos und Berichte findet ihr immer unter www.ff-ibm-at und auf der Facebook Seite der Freiwillige 
Feuerwehr Ibm.

Foto: Gerald Badegruber
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Liebe Sportfreunde, meine 
sehr geehrten Damen und 
Herren

Von diesem 25. Februar 2020 wird 
man noch in 50 Jahren reden – an 
diesem Tag hatten wir die ersten 
beiden Virusinfektionen in Öster-
reich registriert – seit diesem Tag 
begleitet uns Covid 19.

Für den Fußball, sowie für alle an-
deren Sportarten eine äußerst 
schwierige Zeit – aber auch eine 
bereinigende Zeit.

Andere Werte sind spürbar gewor-
den, andere Aufgaben wurden an 
uns gestellt – vieles hat sich verän-
dert und vieles hat sich getan.

So haben wir in Trumling unser 
Clubheim völlig revitalisiert. Den 

Spielbetrieb organisiert – Dank un-
serer Nachbarn und Dank unserer 
Brauerei Schnaitl konnten wir auch 
die notwendigen Infrastrukturen 
zur Verfügung stellen.

Wir konnten die gesamte Platzsa-
nierung in Eggelsberg vorbereiten 
und sicherstellen – durch die kom-
petente und großzügige Unterstüt-
zung unserer Gemeinde mit unse-
rem Bgm. Christian Kager an der 
Spitze.

Wir mussten uns völlig neu organi-
sieren, unsere finanzielle Situation 
neu betrachten – und Dank unse-
rer wunderbaren Sponsoren, Gön-
ner und vielen helfenden Händen 
– die Basis für den neuen Anfang, 
im Herbst 2021 schaffen. 

Es geht einem das Herz auf, wenn 
man unseren Nachwuchs beob-
achtet. Mit welchem Ehrgeiz, mit 

welcher riesen Freude sie dem run-
den Leder wieder hinterher eifern. 

Es wird Zeit – Alle stehen in den 
Startlöchern, alle sind heiß auf den 
Fußball, alle freuen sich. 

Unseren Fan´s und Sportfreunden 
tollen Fußball, eine tolle Stimmung 
und Begeisterung zu bieten.

Hoffentlich, auf Bald

Obmann – Christian Webersberger

USV Eggelsberg/Moosdorf

Aktuelles vom Nachwuchs:

Am Mittwoch den 16.06.2021 fand 
in Gundertshausen, geleitet von 
der Hans Peter Berger Torwartaka-
demie, ein Schnuppertraining für 
NW-Torhüter der umliegenden Ver-

eine sowie vom USV statt. Es wäre 
ein dauerhafter Trainingsstützpunkt 
in Eggelsberg geplant. 

Die Trainersuche für unsere Kleins-
ten (U6/U7) war erfreulicher Weise 
erfolgreich. Sebastian Schmitzbe- rger als Haupttrainer, sowie seine 

beiden Assistenten SL. Stv. Manuel 
Fuchs und Rene Danninger über-
nahmen die verantwortungsvolle 
Aufgabe. Wir wünschen allen Be-
teiligten viel Freude bei der Aus-
übung der sportlichen Tätigkeit.

Der Schulsportplatz in Moosdorf 
wird Ende Juni,  mit Unterstützung 
des USV (z.B.: neue Tornetze und  
alten Fangnetze von Gunderts-
hausen)  wieder  spiel,- bzw. trai-
ningsbereit sein.

Mitte Juli bis Mitte August betei-
ligen sich die U7/U9/U11 und die 
SPG U13 beim Ferien NW Cup 
2021. Der Bewerb wird im KO-Sys-
tem ausgetragen.

Die NW-Abteilung hat einen USV 
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Maskottchen Wettbewerb ins Le-
ben gerufen. Die Schüler der Volks-

schule, sowie die letzten Kinder-
gartengruppen von Eggelsberg 
und Moosdorf sind aufgerufen ein 
kreatives Maskottchen zu entwer-
fen.

Aktuelles rund um die Kampf-
mannschaft:

Das Trainerteam um Petar Dimit-
rov, Co- und 1b Trainer Patrick 
Waschnig-Theuermann, Tormann-
trainer Josef Weissenbacher und 
Physiotherapeut Bastian Dürager 
bleibt weiterhin zusammen.

In der Kampfmannschaft wird es 
für die neue Saison mehrere Ka-

deränderungen geben. Maximili-
an Dicker und Janos Soos kehren 
zum SV Anthering zurück. Lukas 
Hiermann wird 
künftig beim 
SV Grödig als 
NW-Trainer und 
Spieler sportlich 
tätig sein. Frede-
rik Svarovsky zieht 
es nach Neu-
markt/Wallersee. 

Er freulicherwei-
se kehren Yahia 
Hillermayr und 
Michael Dahech 

wieder zum USV zurück. Nico Abe-
rer und Julian Böckenberger sind 
nach längerer Verletzungspau-
se wieder im Kader. Auch Marco 
Spreitz wechselt nach zwei Jah-
ren in Ranshofen wieder zurück zu 
seinem Stammverein USV Eggels-
berg/Moosdorf. 

Die vollständige Kaderzusammen-
stellung ist noch nicht abgeschlos-
sen. Wir sind aber sehr zuversicht-
lich, auch für die neue Saison 
wieder eine konkurrenzfähige 
Mannschaft stellen zu können.

Spieler, Trainer und Funktionäre 
freuen sich unheimlich, endlich 
wieder vor ihren Fans, Gönnern 
und Sponsoren, hoffentlich auf der 
vollkommen neu sanierten Sport-
anlage in Eggelsberg, spielen zu 
dürfen.

Sektionsleiter Karl Webersberger
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eine, Körperschaften und 
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